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22. Oktober 2011

9 bis 16 Uhr

Alte Strickfabrik

Weissach

Marktfrühstück
Mittagessen
Kaffee und Kuchen
Kinderprogramm
Thema
Artenvielfalt...

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Agendagruppe Landschaft der Gemeinde Weissach
Unabhängige Liste Weissach und Flacht
BUND Ortsgruppe Weissach-Flacht



Auf einen Blick

Mittwoch, 19.10.2011
11.30 Uhr DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift
Donnerstag, 20.10.2011
14 Uhr Treff am Donnerstag
14 Uhr Markt auf dem Marktplatz Weissach
14.30-17.30 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
15.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Pastor Walter Knerr im Otto-
Mörike-Stift
16.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst mit Pastor Walter Knerr im Ro-
sa-Körner-Stift
Samstag, 22.10.2011
9 -16 Uhr Regionalmarkt Heckengäu i. d. alten Strickfabrik Weis-
sach
15 Uhr Lokalschau des Kleintierzüchtervereins im Vereinsheim,
Jahnstraße
Sonntag, 23.10.2011
09.30-18 Uhr Lokalschau des Kleintieruchtervereins im Vereins-
heim, Jahnstraße
10 Uhr ev. Meth. Gottesdienst im Otto-Mörike-Stift, im Pflegebe-
reich
14 bis 17 Uhr Heimatmuseum, Galerie Sepp Vees und Muse-
umscafé geöffnet.
14.30-17 Uhr Sonntagsöffnung der Begegnungsstätte im Otto-
Mörike-Stift
16 Uhr Konzert der Musikschule Musik erLeben in der Begeg-
nungsstätte im Otto-Mörike-Stift
Montag, 24.10.2011
14.30-17.30 Uhr Begegnungsstätte im Rosa-Körner-Stift geöffnet
16-17 Uhr Deckreisigverkauf in Flacht, am Parkplatz Friedhof
19 Uhr Öffentliche Sitzung des Gemeinderates, Rathaus Weis-
sach, großer Sitzungssaal
Dienstag, 25.10.2011
11.30 Uhr DRK Mittagstisch Flacht im Otto-Mörike-Stift
14.30-17.30 Uhr Begegnungsstätte im Otto-Mörike-Stift geöffnet
Mittwoch, 26.10.2011
11.30 Uhr DRK Mittagstisch Weissach im Rosa-Körner-Stift

Notdienste

Notfalldienst:
Die ärztliche Notfallpraxis Strohgäu ist dienstbereit wochentags
ab 18.00 Uhr bis zum Folgetag um 7.30 Uhr, außerdem am Wo-
chenende und an Feiertagen bis 7.30 Uhr des darauf folgenden
Werktages.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten.

Ärztliche Notfallpraxis Strohgäu, Siemensstr. 6,
71254 Ditzingen, Tel.: 07156 928080
Telefonische Anmeldung erbeten.
Zuständig für Hausbesuchsanforderungen.
Notfallpraxis Leonberg
Im Krankenhaus Leonberg,
Rutesheimer Str. 50, Tel.: 07152 2028000
Für Hausbesuche nicht zuständig.
An Werktagen können Sie den zuständigen Notdienst über Ihren
Hausarzt erfragen.

Ärzte:
Dr. Ross/ Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm/Dr. Gäfgen, Weissach 901850
Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, MOM, Flacht, 31880
Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, Dr. Meyer, 33500
Dr. Opatowski, Weissach
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Kinderärztlicher Notfalldienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, Tel.: 07031 6680
Samstag, Sonntag, Feiertage ab 9 Uhr.
Werktage, falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist: ab 19.30
Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich!

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG und NACHT bereit. Aus-
künfte über Gegenmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen aller Art er-
teilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel.: 0761 19240, Informationszentrale für Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1

Giftnotruf München
Tel.: 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Notfallrufnummer Augenärztlicher Notdienst Kreis Böb-
lingen: 01805 344 533

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst können Sie unter der Ruf-
nummer 0711 78 777 22 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag 22.10. bis Sonntag, 23.10.2011
Dr. Schuch, Tel.: 07159/800585

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Dienst beginnt morgens ab 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr
des Folgetages

Mittwoch, 19.10.2011
Apotheke am Rathausplatz Hirschlanden, Rathausplatz 4,
Tel.: 07156/6101
Würmtal-Apotheke Merklingen, Kirchplatz 5,
Tel.: 07033/4666690

Donnerstag, 20.10.2011
Stern-Apotheke Leonberg, Brennerstr. 31,
Tel.: 07152/41768

Freitag, 21.10.2011
Apotheke am Marktplatz Weil der Stadt, Marktplatz 3,
Tel.: 07033/9680
Strohgäu-Apotheke Korntal-Münchingen (Münchingen),
Hauptstr. 2, Tel.: 07150-5300

Samstag, 22.10.2011
Schiller-Apotheke Leonberg (Ramtel), Liegnitzer Str. 14,
Tel.: 07152/42001

Sonntag, 23.10.2011
Sonnen-Apotheke Rutesheim, Pforzheimer Str. 4,
Tel.: 07152/52134

Montag, 24.10.2011
Obere Apotheke Magstadt, Maichinger Str. 21,
Tel.: 07159/41157
Stadt-Apotheke Ditzingen, Marktstr. 16, Tel.: 07156/6238

Dienstag, 25.10.2011
Löwen-Apotheke neben dem alten Rathaus Leonberg, Klosterstr.
1, Tel.: 07152/25064

Mittwoch, 26.10.2011
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, Tel.: 07044/3038
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau (Döffingen), Zum Ulrichstein 3,
Tel.: 07033-45072
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Deckreisig
für Allerheiligen
Die Gemeinde Weissach verkauft am
Montag, 24. Oktober 2011
Deckreisig für Allerheiligen in Flacht am
Parkplatz Friedhof von
16 bis 17 Uh r.
Der Bund kostet 8,50 E.
Die Verkäufe für Totensonntag finden am
14. November in Flacht und Weissach statt.
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Vorgezogener
Redaktionsschluss
Weissach aktuell KW 44
Redaktionsschluss für die Manuskripte Weis-
sach aktuell
KW 44 Donnerstag, 27.10.2011 um 12 Uhr
Bis zu diesem Termin müssen alle Manuskrip-
te im Rathaus vorliegen. Später eingereichte
Berichte können nicht mehr berücksichtigt
werden!



präsentiert:
FREITAG, 28. OKTOBER 2011
20.00 UHR 
HERRENHAUS WEISSACH

Im gemeinsamen Kabarettprogramm von Vladislava und 
Christof Altmann wird liebevoll das �Ländle� aufs Korn 
genommen und mit viel Witz und Selbstironie von den 
Gepflogenheiten der Schwaben an sich, seiner Liebe zum 
Wein erzählt und augenzwinkernd von lokalen kulinari-
schen Köstlichkeiten geschwärmt und manche besondere 
Gepflogenheiten karikiert. 
Nachdem die eigenen Kinder der Notwendigkeit ent-
wachsen sind, dass die Eltern präsent sein müssen, stellt 
sich die Frage: Was tun? Scheidung? Sparen und warten 
auf die Rente? Zweiter oder dritter Frühling? 
Mit viel Sinn für Humor haben die beiden Ausnahmekünst-
ler ein musikalisches Kabarettprogramm geschaffen, das 
nicht nur durch schwäbische Situationskomik glänzt, son-
dern auch von poetischen Ausflügen in die deutsche und 
tschechische Literatur getragen wird, was wiederum dem 
internationalen und nicht-nur-schwäbischen Publikum 
entgegen kommt. Ein Abend, den man versäumen kann 
� aber dann hat man wirklich was verpasst.

KULINARISCH, ROMANTISCH, GUT! 
IN INTERNATIONALER BESETZUNG!

Eintritt: � 10,� | Einlass: 19.15 Uhr | 
Freie Platzwahl  Vorverkauf (empfohlen): 
Bürgerbüros Weissach und Flacht | 
Reservierung unter 07044 / 9363-213 
oder medynski@weissach.de

’EIN LEBERK˜S
  IM SONNDICHSH˜AS’

VLADISLAVA & CHRISTOF ALTMANN IN:
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Amtlicher Teil

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1
71287 Weissach
Tel. 07044 / 9363 - 0
Öffnungszeiten:
Montag : 8.00 Uhr - 12.30 Uhr
Dienstag : Geschlossen
Mittwoch : 8.00 Uhr - 12.30 Uhr
Donnerstag : 7.30 Uhr - 12.30 Uhr
13:30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag : 8.00 Uhr - 12.30 Uhr

Ortschaftsverwaltung Flacht
Kirchbergstraße 7
71287 Weissach - Flacht
Tel. 07044 / 9363 - 75
Öffnungszeiten (Bürgerbüro):
Montag: 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag: 8.00 Uhr - 12.30 Uhr
Zusätzlich ist am Montag, 24.10.2011, die Ortschaftsver-
waltung durch Herrn Haindl, Kämmerei besetzt. Wenn Sie
ein Anliegen haben, vereinbaren Sie bitte frühestmöglich
einen Termin.

Volksabstimmung am 27.11.2011
Am 27. November 2011 sind alle wahlberechtigten Bürger
des Landes Baden-Württembergs zur Volksabstimmung
zum S 21-Kündigungsgesetz aufgerufen.
Unsere Amtsboten verteilen momentan die Stimmbena-
chrichtigungen an alle wahlberechtigten Bürger in Weis-
sach.
Sollten Sie am Tag der Abstimmung aus wichtigem Grund
verhindert sein, finden Sie auf der der Stimmbenachrichti-
gung einen Antrag auf Briefabstimmung. Als besonderen
Service können wir Ihnen auch dieses Mal den Stimm-
scheinantrag über das Internet anbieten.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Krasselt (07044 / 9363-210)
und Herr Troll (07044/ 9363-200) gerne zur Verfügung.
Bei dem Besuch unserer Homepage finden Sie auf der
Startseite die entsprechenden Links.
So können Sie ganz einfach von zuhause aus oder aus
dem Urlaubsort Ihre Briefabstimmungsunterlagen bei der
Gemeindeverwaltung unter genauer Angabe Ihres Namens,
des Geburtstages und der Wählernummer anfordern.
Stimmscheine und Briefabstimmungsunterlagen dürfen je-
doch erst ab dem 07. November 2011 ausgegeben
werden.
Nutzen Sie unser Angebot unter www.weissach.de

Das Ordnungsamt informiert:

Anstehende militärische Fallschirmspringer-Übun-
gen am Malmsheimer Flugplatz
Nach Angaben der US-amerikanischen Standortverwal-
tung finden in der nächsten Woche an folgendem Tag Fall-
schirmspringer-Übungen am Flugplatz in Renningen-
Malmsheim statt:

Mittwoch, 26. Oktober: 9:00 - 11:00 Uhr
und 13:00 - 17:00 Uhr
Im Zusammenhang mit diesen Übungen kann es evtl. zu
Fluglärmbelästigungen kommen.
Wir bitten um Verständnis.
Ihr Ordnungsamt

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der
Gemeinde Weissach für das Haushaltsjahr 2011 einschließ-
lich des Wirtschaftsplanes für den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung Weissach für das Wirtschaftsjahr 2011
I. Die Haushaltssatzung 2011 mit dem Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2011 einschließlich des Wirtschaftsplanes des Ei-
genbetriebs Wasserversorgung Weissach werden aufgrund § 81
Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) in der
Fassung vom 3. Oktober1983 in Verbindung mit § 3 Abs. 1 Eigen-
betriebsgesetz (EigBG) hiermit öffentlich bekanntgemacht.

II. Haushaltssatzung der Gemeinde Weissach für das Haus-
haltsjahr 2011
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 3. Oktober 1983 (Ges.Bl. S. 578) hat der
Gemeinderat am 28. Februar 2011 folgende Haushaltssatzung für
das Haushaltsjahr 2011 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen undAusgaben

in Höhe von je 244.417.924 E
davon im
Verwaltungshaushalt 116.935.327 E
Vermögenshaushalt 127.482.597 E

2. Der Gesamtbetrag der vorge-
sehenen Kreditaufnahmen
für Investitionen und
Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kredit-
ermächtigung) in Höhe von 0 E

3. Der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungsermächtigun-
gen in Höhe von 0 E

§ 2
Der Höchstbetrag der Kas-
senkredite wird festgesetzt
auf 2.300.000 E

§ 3
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirt-
schaftlichen
Betriebe (Grundsteuer A) 240 v.H.
b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 240 v.H.
der Steuermessbeträge

2. für die Gewerbesteuer
nach dem Gewerbeertrag
und Gewerbekapital auf 320 v.H.
der Steuermessbeträge.

III. Wirtschaftsplan 2011 des Eigenbetriebs Wasserversor-
gung Weissach
Der Gemeinderat hat am 28. Februar 2011 folgenden Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebs Wasserversorgung Weissach für das Wirt-
schaftsjahr 2011 beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit:
1. den Einnahmen (Erträge) und Ausgaben

(Aufwendungen) 762.200 EURO
2. den Einnahmen (Deckungsmittel) und Aus-

gaben (Finanzbedarf)
des Vermögensplanes in Höhe von 260.000 EURO

3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen (Kredit-
ermächtigung) in Höhe von 0 EURO

§ 2 Kassenkreditermächtigung
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird
festgesetzt auf 100.000 EURO

IV. Das Landratsamt Böblingen als untere Rechtsaufsichtsbehör-
de hat mit Erlass vom 30. September 2011 die Gesetzmäßigkeit
der vom Gemeinderat beschlossenen Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2011 und des festgesetzten Wirtschaftsplanes für
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Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287
Weissach. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der
Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 20 48,
www.nussbaum-wds.de. Verantwortlich für denamtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
terin Ursula Kreutel, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder ihr
Vertreter im Amt. Für "Was sonst noch interessiert" und den
Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum, 71263 Weil der Stadt, Merk-
linger Str. 20.
Anzeigenannahme: anzeigen@nussbaum-wds.de. Kontakt:
info@nussbaum-wds.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de.
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die Wasserversorgung 2011 gemäß § 121 Abs. 2 i.V.m. § 81 Abs.
2 GemO und § 12 Abs. 1 Satz 3 EigBG bestätigt.
V. Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2011 einschließ-
lich des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebs Wasserversorgung
Weissach liegen in der Zeit von Donnerstag, 20. Oktober 2011
bis Freitag, 28. Oktober 2011, je einschließlich, während der
üblichen Dienststunden im Rathaus Weissach, Rathausplatz 1,
öffentlich aus.

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzung, der Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,
Abweichend hiervon kann die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann
geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahres-
frist schriftlich geltend gemacht hat.
Weissach, den 17. Oktober 2011
gez.
K r e u t e l
Bürgermeisterin

Wirtschafts-Treff-Gäste spenden 1.887,-- EUR
für den Förderverein Krankenhaus Leonberg!
240 Gewerbetreibende aus beiden Ortsteilen, dem Altkreis und
der Region sowie engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger und
Rathaus-Mitarbeiter waren begeisterte Gäste beim 5. Weissacher
Wirtschafts-Treff am 26. September in der Strudelbachhalle.
Dieser gefragte "Treffpunkt" ist eine gemeinsame Initiative von der
Gemeinde Weissach, vertreten durch die Bürgermeisterin Ursula
Kreutel und dem Flachter Unternehmensberater Franz-Josef Go-
molka.
Top-Referent war diesmal der europaweit bekannte Vollblut-Un-
ternehmer und preisgekrönte Erfolgs-Hotelier Klaus Kobjoll vom
Nürnberger "Schindlerhof".
Die Besucher lauschten gespannt seinem motivierenden und im-
ponierenden Impulsvortrag - und konnten viel Nutzen mitnehmen.
Und die Gäste waren - wie jedes Jahr beim Wirtschafts-Treff -
sehr spendabel.
Für einen guten Zweck im Altkreis Leonberg: 1.887,-- EUR konnte
der Vorsitzende des Fördervereins Krankenhaus Leonberg, Willi
Burger, mit großer Freude in Empfang nehmen.
Unser Bild enstand bei der Scheckübergabe letzten Dienstag
im Rathaus Weissach: Willi Burger , Ursula Kreutel, Franz-Josef
Gomolka (von rechts)
Ziele des Fördervereins für das KH Leonberg e.V.:
- Verbesserung der Betreuung von schwerkranken Patientinnen/

en durch Optimierung der Aufenthaltsbedingungen von Begleit-
personen.

- Optimierung der örtlichen Versorgung Besucherinnen/Besu-
chern, Patientinnen/Patienten.

- Anschaffung arbeitserleichternder Gegenstände für das Per-
sonal.

- Gerätebeschaffung für Diagnostik- und Behandlungsmethoden.
- Förderung der Aus- und Weiterbildung sämtlicher Mitarbeiterbe-

reiche.
- Förderung der Verzahnung/Kommunikation zwischen Klinik und

niedergelassenen Ärzten.
Auszug aus unseren bisherigen Leistungen:
- Anschaffung einer Sektorsonde für Neugeborene.
- Einrichtung von 2 Spielzimmern für Kinder, die ihre Mütter be-

gleiten.
- Spezialkissen für Patienten.
- Einrichtung eines Ruheraumes für Patienten, die gerade von

der Chemotherapie kommen mit Farbfernseher, Stereoanlage,

Kühlschrank, Kaffeemaschine, Kaffegeschirr, Möbeln usw.
- Einrichtung eines Abschiedszimmers, in dem die Angehörigen

Verstorbener in Ruhe und Würde Abschied nehmen können.
- Durchführung zahlreicher Veranstaltungen rund um die Gesund-

heit.
- Durchführung des Leonberger Gesundheitstages.
- Aufbau einer Ethikkommission zur Beratung von Ärzten, Pflege-

kräften und Angehörigen.
Mitgliedsbeitrag:
- 30,- E pro Person, 45,- E für Ehepaare, 100,- E für Firmen.
Ansprechpartner:
Willi Burger, Bismarckstraße 10, 71277 Rutesheim,
Telef.: 07152-56242,
E-Mail: willi.burger@web.de

Öffentliche Sitzungen

Bekanntmachung
der öffentlichen Sitzung

des Gemeinderates
am Montag, 24. Oktober 2011 um 19.00 Uhr,

Rathaus Weissach, Großer Sitzungssaal
1. Eröffnung
2. Bekanntgaben
3. Bürgerfragestunde



4. Empfehlungen aus dem Runden Tisch "Sportentwick-
lungsplanung"

5. Kinderbetreuungsgebühren
5.1 Fortschreibung der Kindergartengebühren
5.2 Anpassung der Kinderbetreuungsgebührenordnung (Sat-

zungsbeschluss)
6. Bebauungsplan "III./IV. Querstraße/Aidenbergsteige""

- Ergebnis der vorgezogenen Bürger- und Behördenbetei-
ligung in der Zeit vom 29.09.2010 bis 02.11.2010
- Kenntnisnahme/Beschluss

7. Vollzug des Baugesetzbuches
Mögliche Aufstellung eines Bebauungsplanes im Bereich
"Hindenburgstraße/Goethestraße/Eberdinger Straße"

8. Gewölbekeller, Kirchstraße 9,
- Vergabe der Abbrucharbeiten und Neugestaltung des
Platzes

9. Neubau von zwei Beachvolleyballfeldern
- Vergabe der Tiefbauleistungen

10. Kommunales Sanierungsprogramm
- Mögliche Bezuschussung der Dachdämmung

11. Änderung der Vereinsförderrichtlinien
- Aufnahme der B.U.N.D Ortsgruppe Weissach

12. Hundesteuersatzung
Erhöhung der Hundesteuer und Überarbeitung der Sat-
zung

13. Richtlinien Baukindergeld
Änderung von § 6 Förderverfahren

14. Verschiedenes und Anfragen
Die Bevölkerung ist zu dieser öffentlichen Sitzung herzlich einge-
laden.
Mit freundlichen Grüßen
gez. Ursula Kreutel
Bürgermeisterin

Aus dem Standesamt
Geburten
Am 08.09.2011 in Pforzheim: Deborah
Tochter von Anette und Tobias Mann, Sonnenhalde 1, Weissach
Am 17.09.2011 in Leonberg: Tamia
Tochter von Sandra und Sven Reiner Keck, Lilienweg 20, Weis-
sach

Trauungen
Am 11.08.2011 in Las Vegas/USA: Linda Maria Hünermann und
Sven Zimmermann, Oberer Ettlesberg 79, Weissach
Am 03.09.2011 in Maulbronn: Eva Christina Bialdyga und Martin
Frank Mäusle,
Kirchstr. 42, Weissach
Am 16.09.2011 in Bad Liebenzell: Alexandra Raible und Alexander
Michael Stengel,
Tulpenweg 4, Weissach

Sterbefälle
Am 17.09.2011 in Weissach: Herta Kleber geb. Müllner, Eichenstr.
7, Weissach
Am 19.09.2011 in Weissach: Elke Maria Leibbrand geb. Schamal,
Kirchstr. 23, Weissach
Am 27.09.2011 in Tübingen: Josef Johann Zsambeki, Stahl-
bühlstr. 38, Weissach

Glückwünsche

Unsere herzlichen Glückwünsche
19.10.
Gertrude Dopke, Mühlbergstr. 36, Weissach, zum 96. Geburtstag
Albert Essig, Hinterer Biegel 1, Weissach, zum 82. Geburtstag

Heinz Schmid, Distelweg 1, Flacht, zum 82. Geburtstag
Gertrud Smit, Leonberger Str. 15, Flacht, zum 70. Geburtstag
20.10.
Margarete Kohnlein, Mittlere Str. 17, Weissach, zum 72. Ge-
burtstag
22.10.
Anne Essig, Hinterer Biegel 1, Weissach, zum 76. Geburtstag
Günter Konsek, Kirchbergstr. 34/1, Flacht, zum 70. Geburtstag
23.10.
Herta Neuwirth, Kalkofenstr. 19, Weissach, zum 82. Geburtstag
Erika Endrich, Iptinger Str. 30, Weissach, zum 73. Geburtstag
Hildegard Fölster, Friolzheimer Str. 12, Flacht, zum70. Geburtstag
24.10.
Gertrud Hermann, Seitenstr. 29, Flacht, zum 89. Geburtstag
26.10.
Johanna Bromberger, Sandweg 10, Flacht, zum 81. Geburtstag
Johanna Dijkstra, Eberdinger Str. 72, Weissach, zum 74. Ge-
burtstag
Herzlichen Glückwunsch auch allen Jubilaren die nicht im Mittei-
lungsblatt veröffentlicht werden wollen.
Alters- und Ehejubilare, die keine Veröffentlichung wünschen, bit-
ten wir unter folgender Nummer anzurufen 9363-211.

Jugendreferat informiert

Öffnungszeiten Kinder- und Jugendhaus
"FACTORY" in der alten Strickfabrik:
Offener Treff Dienstag 17:30-22:00 ab 12 J.
Mädelstreff Mittwoch 17:30-19:30 für Mädels ab 10 J.
KidsClub Donnerstag 15:30-19:00
Club T.I.P., der Französischclub - Freitag, 21. Oktober, 17:30

Club T.I.P. ist wieder da!!
Am Freitag, den 23.September traf sich der Französischclub "TIP"
das erste Malwieder nach den Ferien. Nach so einer langen Pause
wurde zunächst einmal darüber geredet, was man in den Ferien
so alles erlebt hatte und in welchen Ländern man war. Alles natür-
lich auf Französisch, wobei jeder unterstützt wurde der noch nicht
so gut Französisch spricht. Da hilft dann die Freundin nebenan
oder Frau Gerlach. Aber keiner musste sich schämen im "TIP",
denn durch die unterschiedlichen Altersstufen ist allen klar, dass
nicht jeder gleich gut sein kann. Aber natürlich wurde nicht nur
geredet, sondern es wurden auch viele verschiedene Spiele ge-
macht. Und am Ende des TIPs gab es auch noch etwas zu feiern!
Nämlich das einjährige Jubiläum des TIPs! Und so wurde noch
am Schluss ein riesiges Geschenk geöffnet. Was sich darinbefand
erfahrt ihr, wenn ihr zum nächsten TIP am 21.Oktober kommt!

Du bist in der 5.Klasse, bist neugierig auf den "TIP" und kannst
schon ein bisschen Französisch? Dann bist du herzlich eingeladen
in den Französischclub zu kommen.
Nächster TIP ist am 21.Oktober von 17.30 bis 19.00 Uhr
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Jugendaustausch 2012
Vom 23. bis zum 26. Februar 2012 findet unser alljährlicher Ju-
gendaustausch statt. Diesmal besuchen wir unsere französischen
Freunde in Marcy l’etoile.
Geplant ist zum Beispiel ein Ausflug nach Lyon, Eislaufen, ein
Überraschungsabend in Marcy, sportliche Wettkämpfe und vie-
les mehr.
Die Unterbringung findet in Gastfamilien statt.
Wenn du Lust hast auf Austausch mit Jugendlichen aus Frank-
reich dann melde dich einfach im Jugendreferat, Telefon: 9363-
160 oder per mail: conrad@weissach.de
Wir freuen uns auf dich!!

Fachbereich Kinder,
Jugend, Familie

ELTERN - WORKSHOP Kinder brauchen Grenzen - Brau-
chen Kinder Grenzen?
Altersgerechte Grenzen geben Kindern und Pubertierenden Si-
cherheit, Orientierung, Schutz und Halt, um erwachsen zu wer-
den. Doch wie sieht es in uns selbst aus, wenn wir Kindern Gren-
zen setzen? Was bringt mich dazu diese oder jene Grenze zu
ziehen? Welche Grenze ist wann sinnvoll? Machen Grenzen wirk-
lich immer Sinn? Müssen sie für alle im gleichen Maß gelten?
Diesen und anderen spannenden Fragen möchte ich gemeinsam
mit Ihnen in diesem Workshop nachgehen. Es gibt dabei kein
"falsch" oder "richtig", denn wir alle sind ExpertInnen für unsere
eigenen Grenzverläufe. Anhand von Fallbeispielen und Übungen

und durch den Austausch der TeilnehmerInnen miteinander wer-
den wir uns diesem Thema nähern, um den eigenen Weg des
Grenzensetzens zu gehen.
Termin: Samstag 22.10.2011 von 09.30 Uhr bis 14.30 Uhr (Pau-
sen nach Wunsch)
Referent: Angela Schönberg, Dipl. Betriebswirtin, Autorisierte
Kursleiterin im Gordon Familientrainerin, Pädagog. Fachkraft für
soziale und mediale Kompetenz
Kosten: 23 E (Essen bitte selbst mitbringen. Getränke können
erworben werden.)
Kursnummer: 219112D
Ort: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt Weissach-
Flacht
Anmeldung: 1. Per Post oder per Fax mit Anmeldekarte (im
vhs-Programmheft)
2. Über das Internet
3. Persönlich bei der vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Fachauskunft/ vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Kontakt: Tel: 07152/3099-30, Fax: 07152/3099-10
Neuköllner Straße 3, 71229 Leonberg
www.vhs.leonberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
Montag bis Mittwoch 14.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

SCHMUCKGESTALTUNG
Herstellung von Ketten, Armbändern undRingen aus Muranoglas-
perlen, Perlmutt-, Edelstein-und Kristallglasperlen, ebenso aus
Polarisperlen, uvm......
Schlicht, elegant, rockig, verspielt, bunt oder einfarbig. Es gibt
viele Möglichkeiten. Unter Anleitung von Frau Geiger werden Ihre
Schmuckstücke ganz besondere Schätze.
Termin: Montag 31.10.2011 ab 19.30 Uhr
Referent: Annette Geiger
Kosten: Nur Materialverbrauch
Anmeldung: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt
Telefon: 07044-90620
Kontakt: Annette Geiger
07152/53694
Alte Dorfstraße 12, 71229 Gebersheim
info1@annette-geiger.de

Kindergärten

Ganztageskrippe Rosa-Körner-Stift
Rosa-Körner-Stift

Am Freitag, den 30. September trafen sich die Kinder der Rappel-
kiste u. die Senioren des Rosa-Körner-Stiftes mit ihren Familien
zu einer kleinen Ausstellung in den Räumen der Kinderkrippe.

Diese war der Abschluss des gemeinsamen Projektes " Unsere
Welt ist voller Farben". Zu dem sich Senioren und Kinder über
mehrere Wochen trafen und mit viel Freude Bilder in verschiede-
nen Techniken herstellten. Die entstandenen Werke der großen
und kleinen Künstler, konnten an diesem Nachmittag angeschaut
werden und wurden mit großem Interesse von den Eltern und
Großeltern der Kinder, sowie von Kindern und Enkeln der Senio-
ren bestaunt.
Die Kinder und das Krippenteam "Rappelkiste"
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Schulen

Der Förderverein der Astrid-Lindgren-Schule bewirtet Sie mit
Kaffee und Kuchen, Flammkuchen, Pizza, Gulaschsuppe und mehr.

Astrid-Lindgren-Förderschule Rutesheim

Mit vielen Hobbykünstlern

22. + 23.
Oktober 2011 
Festhalle Rutesheim 
11.00 � 18.00 Uhr 

Fortbildung

Außenstelle Weissach
239112D Lieber gut gegessen als schlecht gestorben - ein
kulinarischer Krimiabend
Kursleiterin: Caren Decker-Jung

Kursdaten: Mi., 19.10.2011, 20.00 - 21.30 Uhr
Kursort: Bibliothek in der Zehntscheuer Weissach
Kurspreis: 9,00 E (keine Ermäßigung) - mit Abendkasse!!!
Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass ein Mord oder sogar meh-
rere, nicht unbedingt im Widerspruch stehen müssen zu einem
gesunden Appetit und einem ausgezeichneten Geschmack? Viele
Meisterdetektive und auch Meisterköche und -köchinnen widmen
sich neben demLösen kniffliger Fälle auch mit Hingabe den kulina-
rischen Genüssen. Und beim Kochen und Genießen stoßen sie
auch manches Mal auf den wahren Täter oder das richtige Motiv.
Entdecken Sie an diesem Abend neue kulinarische Kriminalroma-
ne oder auch Krimis für Ihre Kochbuchsammlung.
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek in der Zehntscheu-
er Weissach.

Stimmbildung für Kinder und Jugendliche
Kursnr.: 806112LK für Kinder (bis 12 Jahre)
Kursleiterin: Wiebke Huhs
Kursdaten: Sa., 22.10.2011, 10.00 - 12.00 Uhr
Kursort: Sängerheim Flacht (Weissacher Str. 43)
Kurspreis: 10,00 (keine Ermäßigung)

Kursnr.: 806212LK für Jugendliche (ab 12 Jahre)
Kursleiterin: Wiebke Huhs
Kursdaten: Sa., 22.10.2011, 13.00 - 15.00 Uhr
Kursort: Sängerheim Flacht (Weissacher Str. 43)
Kurspreis: 10,00 (keine Ermäßigung)
Singen ist die unkomplizierteste Art des Musizierens. Das Instru-
ment, nämlich unseren Körper und unsere Stimme, habe wir im-
mer dabei. Und - singen macht einfach Spaß!
Stimmbildnerin Wiebke Huhs wird die Kinder bzw. Jugendlichen in
lockerer Art, doch höchst professionell, mit ihrem Stimmapparat
vertraut machen. Dabeigilt dem Aufwärmen und dem Körpertraining
die gleiche Aufmerksamkeit wie der Stimme an sich. Atmung, Hal-
tung, Intonation und Artikulation sind wichtige Bausteine, wenn ein
Lied gutklingen soll. Weitere Themen sind: Wie kann man mehrstim-
mig singen? Wie lassen sich Melodien und Texte besser merken?
Wie lassen sich stimmliche Schwierigkeiten besser meistern?
In Zusammenarbeit mit dem Keppler-Chorverband.

219512D Philosophischer Abend
Neurowelten - kleine Philosophie des
Gehirns
Kursleiter: Norbert Rink M.A.
Kursdaten: Mi., 26.10.2011, 19.00 - 21.15 Uhr
Kursort: Bibliothek in der Zehntscheuer Weissach
Kurspreis: 12,00 (keine Ermäßigung)
Unter unserer Schädeldecke liegt vielleicht das größte aller Ge-
heimnisse: das menschliche Bewusstsein. Noch nie haben so vie-
le Menschen an der Erforschung dieses Rätsels gearbeitet, noch
nie wurde mehr Geld für die Hirnforschung ausgegeben. Während
wir bisher von Selbstverantwortung und freiem Willen ausgehen,
sehen viele Neurowissenschaftler das Gehirn als Maschine: der
Geist stecke im Netz der Neuronen, das Ich sei eine Illusion und
die Seele das Resultat komplexer Informationsverarbeitung, so
ihre Botschaft. Was bedeutet das für unser Menschenbild, wenn
die Erklärungshoheit über unser Bewusstsein den Naturwissen-
schaften überlassen wird?
Das Seminar informiert über Kontroversen und Ergebnisse einer
stürmischen Debatte.
In Zusammenarbeit mit der Bibliothek in der Zehntscheu-
er Weissach.

219212D Zu sensibel für die Welt?
Leben und Entfaltung mit hoher
Sensibilität
Kursleiter: Rolf Sellin, Heilpraktiker für
Psychotherapie
Kursdaten: Di., 8.11.2011, 19.00 - 21.30
Uhr
Kursort: Alte Strickfabrik Weissach, Saal 7, DG
Kurspreis: 19,00 (keine Ermäßigung)
Nach der amerikanischen Psychologin Elaine N. Aron ist etwa
jeder sechste Mensch eine "Highly Sensitive Person". Hochsen-
sible nehmen mehr Reize auf als andere, und das intensiver. Folg-
lich müssen sie auch mehr Reize und Informationen verarbeiten.
Bis vor wenigen Jahren war die hohe Sensibilität kein Thema fach-
licher Betrachtung in der Psychologie. Und auch die Betroffenen
hatten noch kein Bewusstsein von ihrer Wesensart. Worin unter-
scheiden sich Hochsensible von anderen? Was tragen sie zur
Gesellschaft bei? Was benötigen sie selbst?
Der Referent ist Autor des Buches "Wenn die Haut zu dünn ist".
Er zeigt Wege auf, wie man als Hochsensibler am besten mit
dieser Besonderheit umgeht.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt schriftlich per Anmeldekarte, Fax
oder im Online-VHS-Programm: www.vhs.leonberg.de.
Gerne dürfen Sie Ihre schriftliche Anmeldung auch in der vhs-
Geschäftsstelle ausfüllen oder abgeben:
vhs-Geschäftsstelle Leonberg
Neuköllner Straße 3, 71229 Leonberg
Postfach 1962, 71209 Leonberg
Tel.: 07152 3099-30, Fax: 07152 3099-10
E-Mail: vhs@leonberg.de
Öffnungszeiten:
9.00 - 11.30 Uhr (Mo. - Fr.)
14.00 - 16.30 Uhr (Mo. - Mi.)
14.00 - 18.00 Uhr (Do.)
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Abfall-Info

Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr bereitstellen.
Weissach u. Flacht
Freitag, 21.10.2011
Restmüll
Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 09.00 - 15.00 Uhr
Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallkalen-
der. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnummern,
Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsorgung.
Wurde Ihr Mülleimer versehentlich einmal nicht geleert? Dann
wenden Sie sich bitte an denAbfallwirtschaftsbetrieb Landratsamt
Böblingen. Tel. 07031/9577-20
Die Mülltelefon-Nummer lautet: 07031-663-1550

Elektro-Notdienst

Den zuständigen Elektro-Notdienst erfahren Sie unter der Notruf-
nummer

07141 220353

Freiwillige Feuerwehr

Altersabteilung

An die Kameraden der Altersabteilung mit Frau,
Frauen der verstorbenen Kameraden
und Lebensgefährten
sowie Freunde der Altersabteilung

Ausfahrt in den Stromberg-Besen
Wir treffen uns am Donnerstag, den 27.10.2011
um 11.00 Uhr am Feuerwehrmagazin.

Von dort fahren wir zusammen nach

Hohenhaslach
in die Weinstube und Besen

Wengerthäusle.
Zum Essen gibt es Besengerichte und nach Speisekarte

� ..............................................................................Bitte hier ausschneiden

Name: ...........................................................................

Ich nehme mit........................................ Personen teil.
Rückmeldung bis Freitag, 21.10.2011
bei Günther Häcker, Raiffeisenstr., 71287 Weissach,
Tel. 07044 907403

Veröffentlichung anderer Ämter

Servicenummern des Landratsamts
Böblingen
Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt
Tel. 07031 663-1331
MOBILE - Management v. Beruf und Familie:
07031 663-1928
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vhs-Außenstellenleitung:
Anya Fohmann, Auf der Steige 22, 71287 Weissach
Tel./Fax: 07044 930323
E-Mail: vhs-weissach@gmx.de
Bürozeiten:
Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr

Häusliche Krankenpflege

Sozialstation / Alltagshelfer und
Alltagshelferinnen Weissach
Pflegedienstleitung Frau Harzer
Flacht, Sandweg 10/1, im Otto-Mörike-Stift
Tel.: 07044 38006, Fax: 07044 908962
E-Mail: sozialstation@weissach.de
Internet: www.weissach.diakoniestation.de
und: www.weissach.de
Sprechzeiten:
Montag - Freitag 11 - 12 Uhr

Fundsachen

Fundsachen Weissach
Telefon 07044/93630
1 Kinderjacke in der Zahnarztpraxis Meyer
1 Fahrrad in der Gartenstraße
1 Kickroller im Sperberweg 20 der Marke Navajo
1 Fahrradschlüssel in der Kirchstraße
Fundsachen Flacht
Telefon 07044/9363-75
1 Schlüsselband mit 2 Schlüsseln, gefunden im oberen Teil der
Friedenstraße

Verschenkbörse

Die Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kosten-
losen Abgabe gemeldetworden. Wenn Sie Interesse daran haben,
setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in
Verbindung.

Gegenstand Telefon
1. 2 Farbfernseher Philips u. Saba, 55 cm 31475
2. Ca. 80 Leitzordner, gut erhalten; 6 Konferenz- 0177

stühle, Sitzfläche Leder weiß, Gestell verchromt 5593514
3. Ca. 200 DIN-A-4-Ordner, breit, neuwertig 32408
4. 1 Trampolin; 10 1-Liter-Eindünstgläser 32900
5. 3 Stück CD-Wandregalhalter (für ca. 50 CDs - 31710

Fa. Hama)
6. 1 ovaler, kirschbaumfarbener Couchtisch, 116 915386

cm lang, 80 cm breit, 53 cm hoch, neuwertig
7. 1 3-Sitzer-Sofa, blau-orange 902622
8. 1 falt- und rollbares Bettgestell (190 x 80; ohne 902343

Matratze); 7 Sitzkissen (großes Blumenmuster,
hell)

9. 1 Kaffeepad-Maschine, Marke Stefano, funkti- 01577
onsfähig 5787780

10.1 elektr. Zitruspresse; 1 elektr. Zerkleinerer 974918
11.1 Bett m. Matratze, 1 x 2 m 31352

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach,
Zimmer 2.05,Telefon 07044 9363120. Bitte melden Sie sich auch
dann wieder, wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser
sonst 4 Wochen im Mitteilungsblatt erscheint.



Krisentelefon - "GEWALTig überfordert,
wenn Pflege an Grenzen stößt"
Krisentelefon - ich schaff es nicht mehr
"GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt"
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis
18.00 Uhr
07031 6633000

Landratsamt Böblingen / Soziales
Sozialer Dienst
Frau Felsen Tel.: 07031/663-1595
E-Mail: c.felsen@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminde-
rung, Hilfe zur Pflege für Personen ab 18 Jahren.
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkei-
ten für Personen ab 18 Jahren.

Mutter-Kind-Programm
Ein Angebot für Alleinerziehende und Mütter mit Kindern von 0-3
Jahren in Form von Wegweiser-Beratung, Gruppentreffen und Se-
minaren.
Ansprechpartnerin: Heike Wohlfeil Tel.: 07031/663 - 1289
h.wohlfeil@lrabb.de

Geburtstags-Aktion: "Baden-Württemberg-
Geschichte(n)"
Die Aktion:
Anlässlich des 60-jährigen Bestehens des Landes Baden-Würt-
temberg im Jahr 2012 startet die Pressestelle der Landesregie-
rung eine besondere Aktion und sucht unter dem Motto "Baden-
Württemberg-Geschichte(n)" 20 einzigartige Baden-Württem-
berg-Geschichten.
Wer darf teilnehmen?
Alle Bürgerinnen und Bürger aus Baden-Württemberg, die im April
1952 geboren sind und wie das Land im April 2012 ihren 60.
Geburtstag feiern sind teilnahmeberechtigt.
Wie kann ich mitmachen?
Die Jubilare können teilnehmen, indem sie ihre persönliche und
möglichst einzigartige Baden-Württemberg-Geschichte erzählen
- in Schriftform (Brief, Fax, E-Mail - max. 4.000 Zeichen inkl. Leer-
zeichen), auf Video (max. 5 Minuten), als Foto oder im Audio-
Format. Alles ist erlaubt. Hauptsache, die Geschichte hat einen
Bezug zu Baden-Württemberg. Die Geschichten werden unter
anderem auf der Website des Landes (www.baden-wuerttem-
berg.de) veröffentlicht.
An wen muss ich mich wenden?
Die Pressestelle der Landesregierung im Staatsministerium nimmt
die Zusendungen entgegen und wertet die eingegangenen Beiträ-
ge aus. Die Einsendungen sind zu richten an: Staatsministerium
Baden-Württemberg, Pressestelle der Landesregierung, Stich-
wort: "Baden-Württemberg-Geschichte(n)", Richard-Wagner-Str.
15, 70184 Stuttgart, Fax: 0711-2153 480, E-Mail: pressestel-
le@stm.bwl.de.
Wann ist Einsendeschluss?
Einsendeschluss ist der 21. November 2011.
Was gibt es zu gewinnen?
Die 20 interessantesten und besten Beiträge werden ausgewählt
und veröffentlicht. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt
und sind zum Neujahrsempfang am 14. Januar 2012 eingeladen.
Dort sind sie und eine Begleitperson Gäste des Landes und des
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann.

Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen
Sammelurnenbestattung für fehlgeborene Kinder im Landkreis
Böblingen und der Stadt Calw auf dem Waldfriedhof in Böblingen
Am Freitag, den 28. Oktober 2011, findet um 15 Uhr wieder eine
ökumenische Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen statt. Fehl-
geborene Kinder mit einem Geburtsgewicht unter 500 Gramm
werden im Rahmen einer Sammelurnenbestattung beigesetzt.
Betroffene Eltern, Angehörige und Freunde sind herzlich eingela-

den, gemeinsam Abschied zu nehmen. Die Einladung gilt auch
allen, die vielleicht schon vor längerer Zeit ein Kind durch Fehl-
oder Totgeburt verloren, aber bisher keinen Ort für ihre Trauer
gefunden haben. Treffpunkt ist die Friedhofshalle, die auf dem
Waldfriedhof Böblingen (Maurener Weg 130) ausgeschildert sein
wird (in der Nähe des Haupteingangs, Feld D1).
Die Grabstätte, auf der zweimal im Jahr eine Trauerfeier stattfindet,
war von der Stadt Böblingen unentgeltlich zur Verfügung gestellt
worden und wurde im Mai 2006 eingeweiht. Die Initiative hierfür
gingvon einem Arbeitskreis ausHebammen, Klinikärztinnen, Seel-
sorgerinnen und betroffenen Eltern unter Federführung der
Schwangerenberatungsstelle im Gesundheitsamt des Landkrei-
ses Böblingen aus. Der Gedenkstein selbst wurde vom Förderver-
ein des Krankenhauses gespendet. Spenden für die Grabstelle
sowie die Ausrichtung der Trauerfeiern nimmt der Förderverein
des Klinikums Sindelfingen-Böblingen gerne entgegen: Konto
2212786 bei der Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 501 30. Für
Rückfragen steht die stellv. Krankenhausdirektorin in Böblingen,
Frau Christiane Köhlerschmidt, unter Tel. 07031 668-22002 gerne
zur Verfügung.

Frauenbeauftragte
Landkreis Böblingen
Veranstaltungshinweis der Gleichstellungsbeauftragten des Land-
kreises Böblingen
"Morgen, morgen, nur nicht heute...." den tieferen Gründen für
die eigene "Aufschieberitis" auf der Spur
Veranstaltung am 21. Oktober 2011, um 20 Uhr, im Haus der
Familie in Sindelfingen
Sindelfingen: Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises
Böblingen, Melitta Thies, lädt in Kooperation mit dem Haus der
Familie in Sindelfingen zu einem Frauenforum-Seminar am 21.
Oktober 2011. In diesem Kurs "Morgen, morgen, nur nicht heu-
te...." mit Carola Eißler soll erforscht werden, was die tiefer liegen-
den Gründehinter der eigenen "Aufschieberitis"sein könnten; zum
anderen gibt es Tipps, um zu mehr Gelassenheit und Spaß bei
anstehenden Aufgaben zu gelangen.
"Morgen, morgen, nur nicht heute.."... kennen Sie das auch? Aber
faul sind Sie nicht!? Im Gegenteil, Sie haben hohe Ansprüche an
Ihre Leistung! Es gibt aber Aufgaben im Beruf und im Privatleben,
die scheinen so kompliziert, so langweilig..., dass Sie sie vor sich
herschieben, bis Sie wirklich in Druck geraten. Wäre es nicht klas-
se, wenn es uns gelänge, rechtzeitig anzufangen, um hektisch
erledigten Arbeiten und belasteten Beziehungen zu entgehen?
Termin: Freitag, 21. Oktober 2011, von 20.00 - 22.00 Uhr im Haus
der Familie (Grüner Salon, 1. OG links), Corbeil-Essonnes-Platz 8
und 7 in Sindelfingen.
Kosten 9 Euro. Anmeldungen für diesen Kurs (Nr. 13101) bitte ans
Haus der Familie, telefonisch (07031) 76376-0, per Fax (07031)
76376-11,
per E-Mail: info@hdf-sindelfingen.de oder über das Formular im
Internet unter www.hdf-sindelfingen.de

Senioren-Informationen

Treff am Donnerstag
Gute Unterhaltung, Spiel und Spaß und gute Gespräche - das
alles finden Sie bei uns im Treff am Donnerstag und dazu laden
wir Sie herzlich ein. Kommen Sie vorbei am

Donnerstag, 20. Okt. 2011, 14 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Betreuerinnen
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DRK-Bewegungsprogramme
für Junioren 50 PLUS
und Senioren
"Gymnastik - Volkstanz - Wassergymnastik"
Gymnastik 50 PLUS in Flacht!
"Ich traue mich nicht zur Gymnastik"
Wenn Sie so sagen, sind Sie gesucht: Leute ab der Lebensmitte
mit Einschränkungen, die sich nicht trauen, aber etwas für sich
tun wollen oder sollten oder müssten ...

Sitzgymnastik im Otto-Mörike-Stift, dienstags 10 Uhr
Gymnastik in der Festhalle Flacht, donnerstags 9 Uhr
Melden Sie sich bei Fragen zum Probetraining, Unklarheiten,
Schwellenangst usw. bei Rotes Kreuz Flacht oder Rainer Dup-
pel, Tel. 07152 51668, rainerduppel@gmx.de.

Sitzgymnastik zur Förderung der Alltagsbewegung in Flacht
Wir treffen uns am Dienstag, 25.10., von 10 bis 11 Uhr im Otto-
Mörike-Stift / Freundeskreis zu unserer wöchentlichen Gymnas-
tik.- Es sind noch Plätze frei - keine Scheu -
Gymnastikgruppenleiter: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668
Gymnastik für Junioren und Senioren in der Festhalle Flacht
Wir treffen uns am Donnerstag, 27.10., von 9 bis 10 Uhr, zu unse-
rer wöchentlichen Gymnastikstunde.
- Es sind noch Plätze frei - keine Scheu-
Gymnastikgruppenleiter: Rainer Duppel, Tel. 07152 51668

Volkstanz in der Festhalle Flacht
Wir treffen uns am Dienstag, 25.10.11, von 18 bis 20 Uhr.
Tanzleiterin: Else Essig, Tel. 07044 32148
Spielerisch und leicht zu Musik aus aller Welt erlernen Sie Forma-
tionen und Schrittfolgen und erleben einen Hauch von Internatio-
nalität. Nebst der Freude am Bewegen ist Volkstanzen ein hervor-
ragendes Gedächtnistraining! - Es sind noch Plätze frei -

Achtung!!!
In der Woche vom 31.10. bis 6.11.2011 sind Herbstferien!

Seniorengymnastik in Weissach
Wir treffen uns am Mittwoch, 19.10. und am 26.10.2011 von 15
bis 16 Uhr im Gymnastikraum der Neuen Sporthalle in Weissach.
Leiterin der Gymnastikstunde: Frau Barbara Stuible, Tel. 07044
31539

Sitzgymnastik für Bewegungseingeschränkte in Weissach
Wir treffen uns am Mittwoch, 19.10.2011 und am 26.10.2011 von
13.45 bis 14.45 Uhr im Aufenthaltsraum der Altenwohnanlage
Porschestr. 10 in Weissach.
Leiterin der Gymnastikgruppe: Frau Barbara Stuible, Tel. 07044
31539

Volkstanz in Weissach
Wir treffen uns am Montag, 24.10.2011 von 14.00 bis 16.30 Uhr
in der Strickfabrik in Weissach.
Leiterin der Tanzgruppe: Frau Barbara Stuible, Tel. 07044 31539

Deutsches Rotes Kreuz
- Mittagstisch
Dienstag:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Otto-Mörike-Stiftes, Sandweg 10. Wir sind
ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen 11.30 und
13.00 Uhr
Vorbestellen können Sie unter der Telefonnummer 912291 oder
persönlich vor Ort von 10.00 bis 12.30 Uhr. Für gehbehinderte
Gäste gibt es ab 11.00 Uhr einen Fahrdienst. Diesen fordern Sie
bitte mit der Essensbestellung an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mittwoch:
Herzliche Einladung zu unserem DRK-Mittagstisch in der Be-
gegnungsstätte des Rosa-Körner-Stiftes, Raiffeisenstr. Wir sind
ab 10 Uhr für Sie da. Mittagessen gibt es zwischen 11.30-
13.00 Uhr.

Vorbestellen können Sie unter der Telefonnummer 9073300
oder persönlich vor Ort von 10.00 bis 12.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Teams vom Mittagstisch

Samariterstiftung

Rosa-Körner-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Raiffeisenstraße 9
Tel.: 9073-0
Fax: 9073-111
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de
Sprechzeiten der Rezeption:
Montag, 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Otto-Mörike-Stift
Hausleitung Angelika Wenning
Sandweg 10
Tel.: 912-0
Fax: 912-111
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de
Termine nach Vereinbarung.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Weissach

Pfr. Matthias Gerlach
Th.-Heuss-Straße 9 Tel 31310 Fax 974784
e-mail: Pfarramt.Weissach@elk-wue.de
Sekretariat Andrea Hörnle
Di 15-18 Uhr, Fr 9-12 Uhr
18. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm,
dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.
(1. Johannes 4, 21)
Impuls der Woche
O Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
dass ich Liebe übe, wo man sich hasst,
dass ich verzeihe, wo man sich beleidigt,
dass ich verbinde, da wo Streit ist.
(EG Nr. 416)

Sonntag, 23. Oktober 2011
9.30 Uhr Katechismusgottesdienst
Musik: Almut Schittenhelm
Opfer für die Missionsliste

Kleinkinderbetreuung während des Gottesdienstes in der Spiel-
stube
9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
14.00 Uhr Altpietistische Gemeinschaftsstunde im Gemein-
dehaus

Wochenveranstaltung

Mittwoch, 19. Oktober 2011
9.30 Uhr Singen in der Kirche
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädchen im Gemeinde-
haus
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16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Jungen im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus
Donnerstag, 20. Oktober 2011
17.30 Uhr Gebetskreis im Pfarrhaus
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
im Gemeindehaus
Samstag, 22. Oktober 2011
9-13 Uhr Konfisamstag im Gemeindehaus
Montag, 24. Oktober 2011
20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 26. Oktober 2011
9.30 Uhr Singen in der Kirche
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädchen im Gemeinde-
haus
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht Jungen im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Vorschau
Sonntag, 30. Oktober 2011
Besuch von Studenten des Albrecht-Bengel-Hauses
Am Sonntag, 30. Oktober kommen Studenten des Albrecht-Ben-
gel-Hauses in Tübingen
mit ihrem Studienleiter, Pfarrer Uwe Rechberger.
Wir wollen gemeinsam mit ihnen Gottesdienst feiern.
Für das Mittagessen suchen wir Gastfamilien, die einen oder zwei
Studenten bei sich aufnehmen.
Bitte melden Sie sich als Gastgeber im Pfarramt.
Ab 14.30 Uhr sind Studenten, Gastgeber sowie die ganze Kir-
chengemeinde ins Gemeindehaus eingeladen zum gemein-
samen Austausch bei Kaffee und Kuchen. Pfarrer Rechberger
spricht über das interessante Thema: "Hallo Himmel - Was kommt
nach dem Tod?"

Buch und Kaffee
am Kirbemarkt, 31. Oktober 2011
Unser Marktangebot:
Wir haben im Ev. Gemeinde-
haus, Raiffeisenstraße 15,einen
Büchertisch vorbereitet.

Schauen Sie vorbei und genießen Sie eine Tasse
Kaffee .
Ev. Kirchengemeinde Weissach

CVJM Weissach
1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
E-Mail: ralf.haug@freenet.de
Vermietung Haus/Vereinsgarten:
Jochen Burger: Telefon: 97 47 33
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
Alle Termine und mehr Infos gibt’s im Internet unter:
http://www.cvjm-weissach.de
Mittwoch, 19.10.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 2, neue Sporthal-

le Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19.00 Uhr Mädchentreff CON DIOS, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten
Donnerstag, 20.10.
9.30 Uhr C-Punkt, Gemeindehaus
17.00 Uhr Mädchenjungschar, 1.-3. Klasse, Vereinsgarten, Git-

ta Ehrenfeuchter, Tel. 33729
18.15 Uhr Jungbläser "Jörg", Vereinsgarten
18.30 Uhr Jungbläser "Andreas", Gemeindehaus
19.45 Uhr Treffpunkt 17+, Gemeindehaus, Moni Haug,

Tel. 33680
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090
20.00 Uhr Hauskreis Mann, Tel. 93
Freitag, 21.10.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1.-4. Klasse, Vereinsgarten
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Sonntag, 23.10.
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Vereinsgarten
Montag, 24.10.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5.-8.. Klasse, Vereinsgarten
20.30 Uhr Hauskreis Stärkel, Tel. 31169
Dienstag, 25.10.
17.30 Uhr Mädchenjungschar, 4.+5. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Mädchenjungschar 6.-8. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.00 Uhr Volleyball, neue Sporthalle
Mittwoch, 26.10.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 2, neue Sporthal-

le Christine Zipperlen, Tel. 903242
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19.00 Uhr Mädchentreff, Vereinsgarten, Heidemarie Maisenba-

cher, Tel. 912535
19.00 Uhr Mädchentreff CON DIOS, Gemeindehaus
19:30 Uhr Jungenschaft, Vereinsgarten
---------------------------------------------------------------------------

C-Punkt
Frauenfrühstück
Donnerstag, 20.10.
Frühstück mit Impuls
9.30 Uhr im Gemeindehaus

---------------------------------------------------------------------------
Herzliche Einladung zum
CVJM-Brunch
Wie gewohnt am 1. November im Vereinsgarten von 10.00 Uhr
bis ca. 15.00 Uhr.
Jung und Alt sind herzlich willkommen zum "American Breakfast".
D.h. jeder bringt zum gemeinsamen Essen etwas mit. Das können
z.B. Zutaten fürs Frühstück oder Mittagessen sein. Eurer Phanta-
sie sind keine Grenzen gesetzt.
Warmes und Kaltes, Salate, Suppen, Kuchen, Desserts, Müsli,
Eier, Wurst, Käse, ...
Miteinander wollen wir in fröhlicher Runde teilen was jeder mit-
bringt. Lassen wir uns von der Vielfalt überraschen.
Für Kaffee, Getränke sowie Butter und Brot ist gesorgt.
Bitte meldet Euch bei Familie Reister bis spätestens 27. Oktober
an, damit wir besser planen können.
Telefon: 930213
Email: wolfgangreister@aol.com

---------------------------------------------------------------------------

Bubenjungschar News
Seifenkistenrennen im Fahrnet 2.Oktober 2011
Mit 2-jährigem Abstand konnten wir unser drittes Seifenkistenren-
nen unter strahlendem Himmel veranstalten.
Nachdem bereits am Samstag viele helfende Hände den Renn-
schauplatz gestaltet haben, hat sich am Sonntagmorgen dann
um 8:30 Uhr vollends der Fahrnet mit Leben gefüllt: Denn jetzt
haben sich 30 Fahrer und 11 Fahrerinnen mit ihren 18 Kisten
bei der Rennleitung angemeldet. Nachdem dann die Fahrzeuge
abgenommen waren, hat man sich bei der Streckenbegehung
das "Nirvana S" angeschaut.
Um 10:00 Uhr war dann " Kirche im Grünen": Christoph Gruber,
der leitende Jugendreferent vom Evangelischen Jugendwerk Le-
onberg (EJW), hat uns anschaulich mit Hilfe des jungle tracks
(17m lange Riesenhüpfburg mit Hindernisparcour) aufgezeigt,
dass unsere Lebenswege ganz schön krumm und holprig sein
können, und doch unser Vater im Himmel mit uns gehen möchte
und Er einen Plan für uns hat.
Fast pünktlich um 11:00 Uhr konnte dann mit dem Probelauf be-
gonnen werden. In einer Taktzeit von etwas mehr als einer Minute
fuhren die Kisten zum Teil ungebremst die etwa 490m lange Stre-
cke dem Ziel entgegen. Schon hier hat sich schnell herausgestellt,
dass die Luftreifenklasse der Hartreifenklasse rund 2,5 sec. über-
legen war - so war die Bestmarke nach dem Probelauf bei der
Luftreifenklasse bei 34,58sec (von Marius Knorpp/Silverfighter),
die der Hartreifenklasse bei 37,09sec (Johannes Hettinger/blue
wave).
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Doch diese Werte wurden dann beim anschließenden 1. Wer-
tungslauf schnell unterboten, denn hier hatte man wohl schon ein
besseres Gespür die Ideallinie zu finden - so hat sich beinahe
jeder Fahrer verbessert.

So um 13:00 Uhr konnte man dann eine kleine Rennpause ma-
chen und sich den Würsten, Schnitzeln oder Rennlaugenweckle
widmen, oder sich etwas sportlicher beim Rahmenprogramm:
Hüpfburg, Kistenstapeln, Quadfahren, Slackline, Tischkicker,.. be-
tätigen.
Trotz genauer Zeiterfassung war das Rennen noch offen - oft nur
wenige hundertstel Sekunden trennten die Kontrahenten. Jetzt
galt weiter am fahrerischen Feinschliff zu arbeiten und aus dem
Boliden (mit Hilfe von geheimen Ölen oder etwas mehr Luftdruck
oder noch etwas näher ans Gewichtlimit von 120 kg heranzuge-
hen) das Optimum herauszuholen.
Der 2. & letzte Wertungslauf brach an. Der Favorit der Luftreifen-
klasse Marius hatte einen Vorsprung von 9 hundertstel Sekunden,
doch startete er als letzter Fahrer.
Bei der Hartreifenklasse hatte Silas Aufrecht/SiMaTiNi Grashopper
einen sensationellen 1.Wertungslauf mit 68 hundertstel Sekunden
Vorsprung zur Wilden 7 aus Walddorfhäslach. Doch dann hat er
sich beim 2. Wertungslauf verschlechtert und die meisten anderen
haben sich jetzt beim letzten Durchgang nochmals gesteigert.
Erst bei der Siegerehrung und Pokalverleihung wurde die letzte
Spannung genommen, wobei sich nachher jeder als Sieger füh-
len durfte.
Wir hatten einen überaus gelungenen und harmonischen Tag und
wollen an dieser Stelle allen helfenden Händen beim Auf- und
Abbau, den rund 98 Mitarbeitern in den verschiedenen Teams,
den Kuchenspendern, den Firmen & Freunden für die zur Verfü-
gungsstellung ihres Fuhrparks und ihrer Gerätschaften danken.
Sowie den Banken, der Gemeinde Weissach, dem Getränkemarkt
Häcker für die Preise bei der Siegerehrung.
Danke auch an Christoph Gruber für den erfrischenden Gottes-
dienst, dem DRK und Frau Dr. Hettinger die arbeitslos blieben,
der Firma Porsche für die zur Verfügungsstellung von Parkplatz
und Strom, allen Grundstückseigentümern für die Nutzung ihres
Geländes und dem Bauhof.
Und nicht zuletzt wollen wir dem die Ehre geben der dies in der
Form erst ermöglicht hat, unserem Schöpfer. Danke!
Luftreifenklasse:
1.Platz Johanna Mayer
2.Platz Nicolas Hoffmann
3.Platz Jonas Bader
Hartreifenklasse:
1. Platz Silas Aufrecht

2. Platz Micha Morlok
3. Platz Lars Fischer
Den 1. Platz für die Konstruktionswertung hat wiederholt die Por-
schekiste (die Familien Mann, Maisenbacher & Becker) erhalten.
Komplette Ergebnisliste auch vom Veteranenlauf sowie weitere
Bilder auf unserer homepage http://www.cvjm-weissach.de
Das Vorbereitungsteam
---------------------------------------------------------------------------
Terminvorschau
3.-5.11. Kinderbibelwoche
6.11. flamöwe Lobpreisabend in Flacht
27.11. Adventssingen
28.11. CVJM-Abend

Evangelische Kirchengemeinde
Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Christina Franz
Lerchenbergstraße 29
Mo. 8.30 - 12.00 Uhr, Fr. 8.30 -12.00 Uhr
Tel. 07044/3021 - Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung: Telefon 31609
Wochenspruch der kommenden Woche:
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der
auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)
Mittwoch, 19. Oktober
17.15 Uhr Konfi-Club mit dem Konfi-Team im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Donnerstag, 20. Oktober
19.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus
Samstag, 22. Oktober
20.00 Uhr CVJM-Dankopferabend im Gemeindehaus
Sonntag, 23. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
Ab 9.50 Uhr Kleinkinderbetreuung im alten Schulhaus
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Rockel). Karlheinz Essig und
sein Team werden den Gottesdienst mitgestalten.
9.45 Uhr Kindergottesdienst "Schatzkiste" im Gemeindehaus
10.00 Uhr "Fish & chips" im Gemeindehaus
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der altpietistischen Gemein-
schaft
Mittwoch, 26. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädchen
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Jungen
....................................................................................................
Frauenkreis Flacht
Am Donnerstag um 19.00 Uhr lädt der Frauenkreis zu einem
Informationsabend mit Gerlind Föll vom Deutschen Frauenmissi-
onsgebetsbund (DFMGB) ins Gemeindehaus ein. Der Frauenkreis
Weissach und die ganze Kirchengemeinde sind dazu herzlich will-
kommen.
....................................................................................................

Vortragsreihe:
Umgang mit Schwerhörigkeit
Wenn das Gehör nachlässt

Dr. Kristina Dorn,
Fachärztin für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Leonberg

Montag, 24. Oktober,
19.30 Uhr, Otto-Mörike-Stift,

Sandweg 10, 71287 Weissach-Flacht
Eine Kooperation zwischen der Kirchengemeinde Flacht und
der Evang. Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk Leonberg
Evang. Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk Leonberg,
Eltinger Str. 23, 71229 Leonberg, 07152-947030,
www.ewb-leonberg.de
Evangelische Landeskirche in Württemberg
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20.00 Uhr Faustball ( Sporthalle Weissach )
20.30 Uhr Damensport in Flacht
Dienstag, 25.10.11
10.00 Uhr Mama-Kind-Treffen im Gemeindehaus
17.15 Uhr Mädchenjungschar Gr. I (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar Gr. III (5. - 7. Klasse)
Eichenkreuzsport Handball
17.30 Uhr D - Jugend (Jahrgang 1999 - 2001)
17.30 Uhr C - Jugend (Jahrgang 1997 - 1998)
18.45 Uhr B - Jugend (Jahrgang 1995 - 1996)
18.45 Uhr A - Jugend (Jahrgang 1992 - 1993)
20.00 Uhr Aktive Mannschaft
Mittwoch, 26.10.11
19.00 Uhr Mädchentreff
....................................................................................................
Dankopferabend des CVJM Flacht
am Samstag, 22. Oktober 2011
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Dankopferabend
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus.
An diesem Abend wollen wir zusammen singen, einen Impuls hö-
ren und ein Opfer für die Organisation Hilfe für Brüder einlegen.
Ulrich Weinhold, Leiter von Hilfe für Brüder International und
Christliche Fachkräfte International, wird an diesem Abend kom-
men und uns ein spezielles Opferprojekt vorstellen zum Thema
"Gottes Herrlichkeit ist hier".
Danach gibt es wieder gesalzene Kuchen und Getränke um den
Abend ausklingen zu lassen.
Wer möchte, bringt einen gesalzenen Kuchen oder Gebäck mit.
Wird dann warm gemacht. Herzlichen Dank im Voraus.
Wir freuen uns über viele Gäste, Interessierte, CVJM’er, Jung
und Alt.
Für das Vorbereitungsteam Rolf Epple und Christine Jäckle
....................................................................................................

Herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen
am 23. Oktober 2011
um 20 Uhr
im Projektehaus!
....................................................................................................

Herzliche Einladung zur "NACHT der of-
fenen Türen" am Montag, 31. Oktober
in der Flachter Ortsmitte.
Los geht’s mit einem Gottesdienst um
19:30 Uhr in der EvangelischenKirche, an-
schließend erwarten Sie Comedy & Thea-
ter mit REGINATE, Acoustic-Pop mit der
Band FOR ME AND MY SONS, die "GeschnitzteBibel" des Flach-
ter Hobby-Schnitzers Erwin Dutt, eine Foto-Ausstellung, Lesun-
gen, leckere Cocktails, warme Flammkuchen und und und...
Um 23:30 Uhr laden wir Sie zu einem Nachtgebet am Dorfbrun-
nen ein -
der stimmungsvolle Abschluss für die "NACHT der offenen Tü-
ren 2011" .
Alle offene Türen und das komplette Programm im Überblick fin-
den Sie hier im "Blättle"unter " Ev. Kirche Flacht " und im Internet
unter www.cvjmflacht.de
Wir freuen uns auf den 31. Oktober - Eine gute Nacht in Flacht!
....................................................................................................
Handballsaison 2011/2012
Spielbericht vom Auswärtsspiel des CVJM Flacht am
15.10.11 gegen Untertürkheim.

Auswärtsniederlage der 1. Herrenmannschaft gegen den
CVJM Untertürkheim
Die 1. Mannschaft des CVJM Flacht verliert das Auftaktspiel un-
glücklich mit 31:27 gegen den CVJM Untertürkheim. Von Beginn
an spielte man munter nach vorne. Nach einer guten ersten Halb-
zeit ging man mit einer 17:15 Führung in die Pause, die durchaus
verdient war. In der 2. Halbzeit machte Flacht weiter Druck auf
die Gästeabwehr und baute die Führung bis Mitte der zweiten
Hälfte sogar auf 25:21 aus. Doch es hat nicht sollen sein, die
Untertürkheimer waren am Schluss einfach cleverer und konse-
quenter, diese starteten eine Aufholjagd, sodass Flacht am Ende
des Spiels die erste Niederlage einstecken musste.
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Immer wieder hat man in einem Gespräch, am Radio oder im
Fernsehen etwas nicht ganz mitbekommen. Man denkt, andere
sollten doch deutlicher sprechen. Man stellt Fernseher oder Radio
ein und andere beschweren sich über die Lautstärke. Man wun-
dert sich vielleicht darüber, dass vieles an einem vorbei geht. An-
dererseits wird man gerügt, schon wieder nicht richtig zugehört
zu haben. Mit dem Hören hat sich anscheinend etwas verändert.
Wir werden uns mit den medizinischen Aspekten von Schwerhö-
rigkeit auseinandersetzen und erfahren, welche technischen Hilfs-
mittel heute zur Verfügung stehen, damit man wieder leichter und
angenehmer am Leben teilhaben kann.
Vorschau
Samstag, 26. November, 10.00 - 18.00 Uhr
Umgang mit meiner Schwerhörigkeit
Seminar
Laura Francesca Hüster-Leibbrand
Audiotherapeutin, Praxis für Audiotherapie, Stuttgart
Landesvorsitzende im Deutschen Schwerhörigenbund
Landesverband Baden-Württemberg
Kontakt
Gemeindebeauftragte für Erwachsenenbildung
Dr. Waltraud Schweikhardt, Heckenweg 3
71287 Weissach-Flacht, Tel. 07044 / 93 05 56
....................................................................................................
Eine gute Nacht in Flacht!
Herzliche Einladung zur "NACHT der of-
fenen Türen" am 31. Oktober in der
Flachter Ortsmitte!
Am 31. Oktober 1517 hat Martin Luther 95
Thesen (seine Verbesserungsvorschläge
für die damalige Kirche) an die Türe der
Schlosskirche zu Wittenberg geschlagen - der Anfang der Refor-
mation und die Geburtsstunde der Evangelischen Kirche.
Dieses Jahr feiern wir zum dritten Mal den "Reformationstag" in
Flacht mit einer "NACHT der offenen Türen". Der CVJM und die
Evangelische Kirchengemeinde laden Sie herzlich dazu ein.
Los geht’s mit einem Gottesdienst um 19:30 Uhr in der Ev. Kir-
che, anschließend:
- Comedy & Theater mit REGINATE (Gemeindehaus)
- Acoustic-Pop mit FOR ME AND MY SONS (Rathaus)
- Cocktails, Snacks und Drinks (Projektehaus)
- Geschnitzte Bibel von Erwin Dutt (Alte Schule/Handharmoni-
ka-Raum)
- Kirchenraum im Kerzenschein (Ev. Kirche)
- Lesungen und Flachter Geschichte (Heimatmuseum)
- Foto-Ausstellung "Aufbruch zu neuen Ufern" (Ortsmitte/Ge-
schäftsraum)
- heißer Flammkuchen aus dem Steinofen (Backhaus)
- stimmungsvolles Nachtgebet um 23:30 Uhr (Dorfbrunnen)
Wir freuen uns auf den 31. Oktober - Eine gute Nacht in Flacht!

CVJM Flacht
1. Vorsitzender: Frieder Essig, Tel. 916969
2. Vorsitzender: Rolf Epple, Tel. 31609
www.cvjmflacht.de
Donnerstag, 20.10.11
17.30 Uhr Bubenjungschar Gr. I "Eichhörnchen" (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr Bubenjungschar Gr. II "Adler" (3. u. 4. Klasse)
ab 19.30 Uhr j.com
20.00 Uhr Hauskreise
Freitag, 21.10.11
18.30 Uhr Jungbläser "Anfänger"
19.00 Uhr Fußballtraining Kunstrasen Weissach
(Info G. Pfitzenmaier, Tel. 233514)
20.00 Uhr Posaunenchor
Montag, 24.10.11
17.45 Uhr Mädchenjungschar Gr. II (3. u. 4. Klasse)
17.30 Uhr Jungscharsport für Jungs 1.-4. Klasse
18.00 Uhr Bubenjungschar "Puma" (5. bis 7. Klasse)
18.00 Uhr Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren



Trotz alledem war das ein guter Anfang und ein Spiel, wo man
durchaus auch im nächsten Spiel gegen Pfullingen anknüpfen
sollte.
Vielen Dank an unsere treuen Zuschauer und Fans für die tatkräfti-
ge Unterstützung!
Es spielten: Joe Epple (TW), Christian Philippin (TW), Sven Klein
(2), Axel Rauss (4),Steve Schenk (1),Daniel Körner (5/3),Josua
Schradi (5), Frank Köhler, Robert Lawitzki (1), Flo Lawitzki (3),
Simon Weller (4)

Weitere Ergebnisse:
D-Jgd. CVJM Flacht - CVJM Hülben 2:5
A-Jgd. CVJM Flacht - SG Belsen Mössingen 27:22

....................................................................................................

Ankündigung! Ankündigung! Ankündigung! Ankündigung!
Handballsaison 2011/2012
1. Heimspieltag der CVJM Flacht Handballmannschaften. Es wird
herzlich eingeladen am Samstag, den 22.10.2011 in die Flach-
ter Sporthalle:

15.45 Uhr
C-Jgd. CVJM Flacht --- CVJM Hülben

17.15 Uhr LK5
2.Mannschaft CVJM Flacht --- CVJM Fellbach 1b

19.00 Uhr LK2
1.Mannschaft CVJM Flacht --- CVJM Pfullingen
Herzliche Einladung an alle handballbegeisterten Zuschauer und
Anhänger des CVJM Flacht, wir brauchen jede Unterstützung.
Für Verpflegung ist wie immer bestens gesorgt.
Unsere B-Jugend hatam 22.10.11 ein Auswärtsspiel in Münchin-
gen. Um 14.45 Uhr beginnt das Spiel gegen den EJW Mün-
chingen.
Herzliche Einladung zum Auswärtsspiel der B-Jugend.

....................................................................................................

Handball CVJM Flacht
Die Handballabteilung des CVJM Flacht sucht noch Helfer, die
uns bei den Heimspieltagen unterstützen. Für den Verkauf suchen
wir noch 2 Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter pro Spieltag.
Termine: Sa, 22.10.11, Sa, 05.11.11, Sa, 19.11.11, Sa, 26.11.11,
Sa, 10.12.11, Sa, 14.01.12 Sa, 11.02.12, Sa, 18.02.12, Sa,
03.03.12
Wenn Du mitarbeiten möchtest, dann melde dich bitte bei Frank
Köhler (frankfigo@web.de), damit wir Dich in eine Helferliste eintra-
gen können.
Vielen Dank für Deine/Eure Unterstützung.

Projektehaus-Flacht
Das Außenprojekt

Walking /Nordic-Walking
Wann : immer donnerstags, 8.30 Uhr, nicht in den Ferien !
Kosten : keine
Teilnehmer : unbegrenzt
Projektleitung : Claudia Looser, Walking und Nordic-Walking
Fachbetreuerin
Fon 07044-33489, c.looser@gmx.de
Anmeldung : nicht erforderlich, einfach kommen und mitmachen.

....................................................................................................

Café Proha
Unser bewährtes Café mit dem besonderen Flair!
Einfach kommen und in gemütlicher Atmosphäre Kaffee trinken,
schwätzen, köstlichen Kuchen oder andere Leckereien pro-
bieren.....

Wann : vom 29.9.2011 bis 22.12.2011
immer donnerstags von 15 bis 18 Uhr
Projektleitung : Sabine Stuhlfauth, Fon 07044/32545
....................................................................................................

Meine Pause vom Alltag

Kneipe 20.11
Seid herzlich eingeladen die Kneipe im Dorf wieder aufleben zu
lassen.
Kommt einfach vorbei, lasst euch von unseren Teams bekochen
und in entspannter Atmosphäre nette Leute treffen.
Die Kneipe wird einmal im Monat angeboten und ist speziell für
junge Erwachsene aus dem Bezirk.
Wann: Mittwoch 28.9., 26.10., und 30.11.
Teilnehmer: ab 17 Jahre
Projektleitung: Frank Köhler, Markus Jauch und Joe Diem
Wir freuen uns auf Dein Kommen!
....................................................................................................
Beruflich und privat das Beste erreichen
Persönlichkeitstraining
- persönliches Verhaltensprofil mit persolog-DISG erstellen und
verstehen mit dem persolog Modell mit den Verhaltensdimensio-
nen D,I,S und G
- erkennen von persönlichen Stärken, der eigenen Motivation
und Werte
- Strategien für mehr persönliche Effektivität entwickeln
- andere besser ein- und wertschätzen
- potenzielle Konfliktbereiche mit anderen Menschen erkennen
und reduzieren
Wann : Samstag 05.11.2011, von 9.30 bis 16.30 Uhr
Kosten : 60,--E inkl. Arbeitsmaterial und Verpflegung
Teilnehmer : mind. 4 Personen
Voraussetzungen : Keine
Projektleitung : zertifizierte Trainer Margit Stähle & Michael
Schneider
Anmeldung : mit dem Formular im Projektehaus-Briefkasten oder
direkt bei
Margit Stähle 0172-3050693
Michael Schneider 0163-8333844
....................................................................................................

Evangelisch-methodistische
Kirchengemeinde Weissach
Friedenskirche

Pastor Walter Knerr
Bachstr. 29, 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586
Fax: 07044/930448
Email: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de
....................................................................................................
WORT ZUR WOCHE
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der
auch seinen Bruder liebe. (1. Johannes 4,21)
....................................................................................................

VERANSTALTUNGEN
Donnerstag, 20. Oktober
20.00 Uhr Regionales Dienstgespräch mit Laien in der Friedens-
kirche
Freitag, 21. Oktober
19.30 Uhr Girlstime in der Friedenskirche
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Samstag, 22. Oktober
18.00 Uhr Gemeinschaftsabend: Dorina Kilpper berichtet von ih-
rem Aufenthalt in Peru
Sonntag, 23. Oktober - 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Otto-Mörike-Stift (Pastor Walter Knerr)
Dienstag, 25. Oktober
19.00 Uhr Teenystüble in Mönsheim
Mittwoch, 26. Oktober
17.00 Uhr AMC // Action & More in the Church für Jugendliche
bis 14 Jahren
Donnerstag, 27. Oktober
09.30 Uhr Frauenfrühstück
....................................................................................................
EINE BESONDERE ERFAHRUNG
Bericht über einen Aufenthalt in Peru
Gemeinschaftsabend
Samstag, 22. Oktober, 18.00 Uhr, Friedenskirche

Dorina Kilpper hat für
acht Wochen Praktika
in Peru absolviert. Sie
berichtet darüber beim
Gemeinschaftsabend
im Oktober

"Wenn eine eine Reise tut, dann kann sie
was erzählen..." Zumal, wenn es, wie bei
Dorina Kilpper, keine Reise im eigentli-
chen Sinn sondern eher ein Arbeitsauf-
enthalt in Südamerika war.
Acht Wochen Peru mit Praktika in einem
Krankenhaus und einer Schule. Dass
man da besondere Erfahrungen macht,
ja bisweilen an die eigenen Grenzen ge-
führt wird, kann man sich denken. Doch
vieles liegt außerhalb unseres Erfah-
rungshorizonts.
Darum freuen wir uns, dass Dorina Kilp-
per uns beim nächsten Gemeinschafts-
abend am 22. Oktober an ihren Erfahrun-
gen teilhaben lässt.

Auch das Essen ist an diesem Abend etwas Besonderes. Es wird
dieses Mal kein Buffet geben, zu dem alle etwas beitragen. Kilp-
pers werden uns mit einem peruanischen Essen verwöhnen. Dafür
schon jetzt herzlichen Dank. Beginn ist wie immer um 18 Uhr.
....................................................................................................

GOSPEL LIVE IN CONCERT

Junior Robinson und das Gospelchorprojekt
Samstag, 29. Oktober, 19.30 Uhr, Friedenskirche Weissach
Wir freuen uns, im Oktober ein musikalisches Highlight in der Frie-
denskirche präsentieren zu können. In den vergangenen Wochen
hatte Chorios zu einem Gospelchorprojekt eingeladen, für dessen
Leitung Silke Schebitz gewonnen werden konnte.
Die Künstlerin ist über die Grenzen ihrer Heimatstadt Treuchtlin-
gen nicht nur als Sopranistin und als Leiterin der Gruppe "Grod-
aus" (www.grodaus.de) bekannt. 1997 erhielt sie einen 3. Preis
beim Bundeswettbewerb "Jugend musiziert" im Fach Gesang.
Über einige Jahre hinweg war Silke Schebitz als musikalische Lei-
terin einiger Tourneen der Gospelformation "Gospel News" tätig
und begeisterte dabei mit ihrer spritzigen, natürlichen und aus-
drucksstarken Stimme. Durch ihre gesangliche Ausbildung, ihre
Liebe zur Gospel-Musik und durch die verschiedenen Gospel
News Tourneen vertiefte sich ihr Gespür für die Chorarbeit.
Am 29. Oktober wird der Chor im Rahmen eines Konzertes um
19.30 Uhr in der Friedenskirche das Einstudierte zum Besten ge-
ben. Dabei werden die Sängerinnen und Sänger verstärkt von
einem der anerkanntesten Sänger der internationalen Gospelsze-
ne: Junior Robinson.
Der Brite startete bereits im Alter von vier Jahren mit dem Singen.
Als junger Gesangsschüler trat er zusammen mit seinen Brüdern
in Gemeinden auf und zog schnell die Aufmerksamkeit vieler auf
sich. Nicht nur zahlreicheKonzerte im ganzen Land, sondern auch
Auftritte in Radio- und Fernsehsendungen, sowie das Musical
"Mama, I want to sing", in dem er neben namhaften Künstlern wie
Chaka Khan auftrat, überzeugten die Kritiker. So wunderte es
nicht, dass ihm 1994 und 95 der begehrte Gospelpreis "Bester
männlicher Sänger des Jahres" verliehen wurde. Mittlerweile hat
er sich weltweit einen Namen gemacht und ist besonders in der
christlichen Gospelszene ein gern gesehener Gast.
Wir würden uns freuen, auch Sie als Gäste in der Friedenskirche
begrüßenzu dürfen.Übrigens: Der Eintritt zu diesemAbend ist frei.

....................................................................................................

VON SCHMERZ UND HOFFNUNG SINGEN
Light-Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober, 10.30 Uhr, Friedenskirche
Der Chor des Gospelchorprojektes (siehe vorherigen Artikel) wird
gemeinsam mit Silke Schebitz (und evtl. mit Junior Robinson) auch
den Light-Gottesdienst am 30. Oktober mitgestalten. Dieser be-
ginnt wie gewohnt um 10.30 Uhr und natürlich geht es darin auch
um Musik: "Von Schmerz und Hoffnung singen - Gospels, Lieder
die stark machen". Wir laden auch dazu sehr herzlich ein!
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Katholische Kirchengemeinde
St. Clemens Weissach

Gottesdienstordnung vom 19.10. 2011-26.10.2011
Donnerstag, den 19. Oktober
9.00 Morgenmesse in Weissach
Sonntag, den 23. Oktober 30.Sonntag im Jahreskreis
9.00. Eucharistiefeier in Rutesheim
10.30 Eucharistiefeier in Weissach
- Missio Kollekte -
L1: Ex 22,20-26 L2: Thess 1,5c-10 Ev. Mt 22,34-40
Minis: Daniel Esser, Leonard Pranjic, Tomislav Pranjic, Simon
Schöbwälder
14.30 Nachmittag für ältere Gemeindemitglieder, Kath. Gemein-
dehaus
Dienstag, den 25. Oktober
8.30 Morgenmesse in Rutesheim
Termine:
Sonntag, den 23. Oktober, 14.30 Uhr Seniorennachmittag,
kath. Gemeindehaus
Kirchenchor
Wir treffen uns zur gewohnten Zeit im alten Gemeindesaal in Ru-
tesheim. Über neue Sänger und Sängerinnen freuen wir uns!
Bastelkreis
Wir treffen uns immer mittwochs um 19.30 Uhr im Jugendraum.
Zur Mission Kollekte am Sonntag der Weltmission
" Der Glaube wird stark durch die Weitergabe." Dieses Wort des
seligen Papstes Johannes Paul II. bringt das Anliegen des Sonn-
tags der Weltmission zum Ausdruck, den wir am 23. Oktober
begehen. Es erinnert uns daran, dass unser eigener Glaube
wächst, wenn wir das Evangelium mit anderen teilen.
Die deutschen Bischöfe laden Sie, liebe Schwestern und Brüder,
zum Gebet für die missionarische Aufgabe der Kirche ein. Wir
bitten Sie zugleich um eine großherzige Spende für den weltweiten
Dienst der Kirche. Mit Ihrer Unterstützung, setzen Sie ein Zeichen
weltkirchlicher Solidarität. Sie helfen mit, dass der Glaube weltweit
wachsen kann und reiche Frucht bringt.

Herzliche Einladung zum Nachmittag für ältere
Gemeindemitglieder
Am Sonntag, den 23. Oktoberab 14.30 Uhr sind alle älteren
Gemeindemitglieder ab 60 Jahre zu einem gemütlichen
Kaffeenachmittag ins Gemeindehaus eingeladen. Am spä-
teren Nachmittag wird es wie im Oktober üblich neuer Wein
und Zwiebelkuchen geben.
Die Bastelfrauen laden dazu herzlich ein.

Gut besuchte Gemeindeversammlung
Unter dem Thema: Zeit zum Hören- zum Reden Zeit, trafen sich
am Sonntag, dem 09. Oktober knapp 40 Personen unserer Ge-
meinde zur Gemeindeversammlung.

Frau Angelika Kamlage, die den Dialog-Prozess auch im Dekanat
begleitet, hatte ein Händchen, um die Versammelten miteinander
ins Gespräch zu bringen. Zunächst gab sie einige Informationen,
was im Dialogprozess auf Bundes- Dekanats- und Gemeindeebe-
ne vorgesehen ist. Dann regte sie ein interessantes Gespräch an,

wo in unserer Kirche Erneuerung nötig ist. Grundlage des Ge-
sprächs war ein Fragebogen, der im Vorfeld allen Gemeindemit-
glieder zugänglich gemacht worden war: darin ging es um Fragen
wie: Muss unsere Kirche mehr Demokratie wagen? Sollen wieder-
verheiratete Geschiedene zum Kommunionempfang zugelassen
werden? Müsste es nicht eine " ehrlichere" Sexualmoral geben?
Könnte man nicht die Priester die Ehelosigkeit frei wählen lassen?
( statt sie obligatorisch mit dem Weihesakrament verbinden)
Als Fazit kann man sagen: Durch die offene und fruchtbare Ge-
sprächsatmosphäre, die Frau Kamlage zu erzeugen wusste, wur-
de der Nachmittag für alle Teilnehmer ein Gewinn.

Einteilung der Firmgruppen

Um 17.45 Uhr ist die Einführung in den Firm-
kurs,18.30 Uhr Heilige Messe
Die Einteilung der Firmgruppen erfolgt im
Gemeindehaus für alle Jugendlichen aus
Weissach und Flacht am Donnerstag, den

20. 10.2011 um 19.00 Uhr.
Die Firmgruppenleiter treffen sich am Donnerstag, den 27.
Oktober im katholischen Gemeindehaus.

Dialog bewegt- Dekanatsforum
Das Dekanatsforum knüpft in der Themenreihe" Kirche im Dialog"
an andere Dialogveranstaltungen dieses Jahres an, die vom Kath.
Dekanat/Dekanatsrat veranstaltet werden. Als wichtige Frage be-
schäftigt uns an diesem Tag: " Wohin bewegtder Dialog die Kirche
- und wie bewegt er uns?"
Eingeladen sind alle am Thema interessieren.

Ort und Zeit: Samstag, 19. November von 9.30 Uhr - 17.00 Uhr,
Sindelfingen, Goldberggymnasium, Frankenstr. 15.
Anmeldung: Bitte namentlich und verbindlich bis 28. Oktober
über die jeweilige Kirchengemeinde oder direkt bei der Dekanats-
geschäftsstelle, Tel 07031/660710, kathdekanat@kirchebb.de

Pfarramt
Taufen nach Absprache mit dem Pfarramt, in der Regel ist es der
1. Sonntag im Monat.
Wer für sich oder einen Angehörigen einen Krankenbesuch bzw.
die Krankenkommunion wünscht, möge sich im Pfarramt melden.
Pfarrbürostunden in Weissach:
Dienstag von 16.00-18.00 Uhr und Donnerstag von 10.00 Uhr-
12.30 Uhr
Pater Wehrle ist jeden Donnerstag im Pfarramt, Termine nach Ver-
einbarung
In wichtigen seelsorgerischen Anliegen ist Pater Wehrle tagsüber
unter der Telefonnummer:
0711/6993333 und ab 22.00 Uhr unter folgender Nummer: 0711/
6979422 zu erreichen.
Telefon des Pfarrbüros: 07044/31331, E-mail: st.clemens-weis-
sach@t-online.de,
http://www.katholischWeissach.de oder katholischWeissach.de
Pfarramtssekretärin: Frau Barbara Benzing
Hausmeister/Vermietung: Herr Karl Klesse, Telefon: 07044/
958411
Pfarrbürostunden in Rutesheim:
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Dienstag von 9.00 Uhr- 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 Uhr
- 18.00 Uhr
Pater Wehrle ist jeden Dienstag im Pfarramt in Rutesheim
Telefon des Pfarrbüros: 07152/51913. E-mail: katholische-kirche-
rutesheim@arcor.de

Adventgemeinde

"Und der auf dem Thron saß, sprach: "Siehe, ich mache alles
neu." Und er spricht: "Schreibe, denn diese Worte sind gewiss
und wahrhaftig."" (Offenbarung 21,5)
Obwohl es in unserer Zeit viel Gutes, Gottgeschenktes, gibt, ist
die Erde doch von Krankheiten befallen - ihr Totengräber ist der
Mensch. In einer Minute vernichtet er rund 250.000 Quadratmeter
Wald (Quelle: WWF). Kleine und große Ölkatastrophen verseuchen
die Meere. Durch die atomare Energie werden ganze Landstriche
verstrahlt. Müllberge bedecken ehemals grüne Wiesen. Der
Mensch vernichtet nicht nur die Erde, sondern in vielfältiger Weise
auch sich selbst. Nur einer kann ihn dabei aufhalten: Jesus Chris-
tus, unser Herr. "Ich bin das Alpha und das Omega, der Anfang
und das Ende." (Vers 6) Einmal, wenn der große Tag Gottes an-
bricht, wenn Christus als König erscheint, wird uns sein, als träum-
ten wir. So herrlich, so überwältigend wird dieses Erlebnis sein,
dass wir es kaum glauben können. Wir dürfen uns deshalb trotz
allem Leid und aller Probleme jetzt schon darauf freuen, denn
diese werden endgültig der Vergangenheit angehören. "Werft nun
eure Zuversicht nicht weg, die eine große Belohnung hat. Denn
Ausharren habt ihr nötig, damit ihr, nachdem ihr den Willen Gottes
getan habt, die Verheißung davontragt." Hebräer 10,35.36. "Freut
euch im Herrn allezeit! Nochmals will ich betonen: Freut euch!"
(Philipper 4,4)
Gottesdienst mit Abendmahl: Samstag, 22. Oktober 2011
9.30 Uhr Bibelstudium
9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Abendmahls-Gottesdienst, Predigt: Pastor B. Reis-
chach

Neuapostolische Kirche Weissach
Tannenweg 30

Donnerstag, 20.10.11
20 Uhr Gottesdienst in Stgt.- Süd
Samstag, 22.10.11
18 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 23.10.11
kein Gottesdienst
Montag, 24.10.11
18:30 Uhr Religionsunterricht
Dienstag, 25.10.11
20 Uhr Singstunde für den Gemeindechor
Mittwoch, 26.10.11
20 Uhr Gottesdienst

Vereine

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland (BUND)
Ortsgruppe Weissach und Flacht

4. Regionalmarkt Heckengäu am Samstag, den 22. Oktober
2011 von 9 bis 16 Uhr in der Alten Strickfabrik in Weissach
Immer mehr Leute kommen wieder auf den Geschmack regional
produzierter Lebensmittel. Die Vielfalt an Produkten können Sie
beim Regionalmarkt schmecken und genießen. Obst, Gemüse,
Wurst und vieles mehr aus der Region bieten Ihnen die Erzeuger
aus der Umgebung an.

Vielfalt ist auch das Thema, mit der sich die BUND Ortsgruppe
auf dem Regionalmarkt präsentiert. Die Artenvielfalt ist ein Maß
für die Vielfalt der biologischen Arten innerhalb eines Lebensrau-
mes zum Beispiel eines Obstbaumes, der Leben auf mehreren
Etagen, von der Wurzel bis zur Krone bietet.

Im Wurzelbereich
leben Garten-
Spitzmaus, Feld-
maus und Igel, Ei-
dechsen, Blind-
schleichen, Erd-
kröten und natür-
lich Regenwürmer
und Nacktschn-
ecken. Der
Stamm, mit Al-
gen, Pilzen und
Flechten und
Moos bewach-
sen, beherbergt

Käfer, Ameisen, Asseln und Holzwespen. In Baumhöhlen und grö-
ßeren Astlöchern nisten Buntspecht, Gartenbaumläufer, Wende-
hals, Gartenrotschwanz und Steinkauz. Vor- oder Nachmieter,
manchmal auch Konkurrenten bei der Belegung der Nisthöhlen
bekommen die Vögel durch Sieben- oder Gartenschläfer oder
auch Fledermäuse wieden Großen Abendsegler. Inden Baumkro-
nen brüten Singvögel wie Buchfink und Singdrossel. Turmfalke
und Mäusebussard nutzen die Bäume als Ansitz bei der Jagd.
Die Blätter dienen Insekten und Larven als Nahrung, Jagdrevier
und Wohnort. Auch von Pollen und Nektar der Blüten leben viele
Tiere: Bienen, Hummeln, Schmetterlinge. Auf Apfelbäumen
wächst die Laubholz-Mistel, deren Früchte viele Vögel verzehren.
Kirschen, Birnen, Äpfel und andere Früchte sind wichtiger Nahr-
ungsbestandteil vieler Vogelarten, und Fallobst bereichert z.B. den
Speiseplan von Igel, Dachs und Reh.
Nächster BUND Treff am Mittwoch, den 19.10.2011 um 19.30
Uhr im Alten Rathaus in Flacht. Alle BUND-Mitglieder und Na-
turfreunde sind herzlich eingeladen. Wir besprechen u.a. unseren
Regionalmarkt-Einsatz und bitten deshalb um zahlreiches Er-
scheinen.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.bund-weissach.de.

ARTIFEX
Kunstverein der neuen ART

Friederike Strauß zeigt im Kran-
kenhaus Leonberg bis 15. No-
vember 2011 ihre "FARB -Vor-
lieben" mit Bildern in Aquarell-
und Acryl/Mischtechnik und
mit Radierungen. Am 10.No-
vember wird sie dort anwesend
sein und Interessierten ihre
FARB-Vorlieben erklären.
Die Ausstellung von Christine
Kleinert in der Artifex-Galerie
Weissach, Hauptstraße 5 ist
noch bis zum 30.11.2011 zu
sehen.
Gezeigt werden Ölbilder, unter
Anderem "Mangas und
Streetart".
Öffnungszeiten nach telefoni-
scher Absprache mit der
Künstlerin unter 07044-
930233.
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Flacht

Freundeskreis Rosa-Körner
und Otto-Mörike-Stift e.V.

Rosa-Körner-Stift

Termine:
Do.,20.10.: Begegnungsstätte geöffnet,14.30-17.30 Uhr, mit An-
gebot von Kaffee und Kuchen.
Von 9-11 und 14-16 Uhr werden Sachen für den Trödelmarkt
entgegen genommen.
16.45 Uhr Ökumen. Abendmahls Gottesdienst mit Pastor Walter
Knerr. Herzliche Einladung!
Mo.,24.10.: Begegnungsstätte geöffnet,14.30-17.30 Uhr, mit An-
gebot von Kaffee und Kuchen.

Otto-Mörike-Stift
Termine:
Do.,20.10.: Ökumen. Abendmahls Gottesdienst um 15.45 Uhr
mit Pastor Walter Knerr. Herzliche Einladung!
So., 23.10.: ev. meth.Gottesdienst um 10 Uhr mit Pastor Walter
Knerr im Pflegebereich des Otto-Mörike-Stift. Herzliche Einla-
dung!
Sonntag 23.10.: Sonntagsöffnung der Begegnungsstätte
14.30-17 Uhr, mit Angebot von Kaffee und Kuchen.
16 Uhr Konzert der Musikschule "Musik erLeben". Einladung zu
einem Konzert der besonderen Art, in der Begegnungsstätte im
Otto-Mörike-Stift.
Di.25.10.: Begegnungsstätte geöffnet,14.30-17 Uhr,mit Angebot
von Kaffee und Kuchen.
Von 9-12 und 14-16 Uhr werden Sachen für den Trödelmarkt
entgegengenommen.

Vorschau:
31.Oktober: Marktfrühstück ab 7 Uhr in der Begegnungsstätte
im Rosa-Körner-Stift. Ab 11 Uhr gibt es eine deftige Kartoffelsup-
pe,mit Wursteinlage, Zwiebelkuchen und Schmalzbrot. Nachmit-
tags wird ein reichhaltiges Kuchenbuffet geboten.

Ganztägig können Sie unse-
ren Trödelmarkt im Foyer des
Rosa-Körner-Stift besuchen.

Herein spaziert, die Ehren-
amtlichen des Freundeskrei-
ses freuen sich auf Ihren Be-
such. Der Erlös des Trödel-
marktes geht in ein Projekt,
das uns ermöglicht, schwer
entflammbare Polstermöbel
für die wohnliche Gestaltung
im Pflegebereich zu er-
werben.
Beate Rapp

Gesangverein Concordia Flacht e.V.

Achtung Kinder aufgepasst
Der Keplergau bietet eine Stimmbildung für Kinder und Jugendli-
che an.
Wann: Samstag, 22. 10. 2011
Kinder (6 - 13 Jahre) 10.00 - 12.00 Uhr
Jugendliche (ab 13 Jahre) 13.00 - 15.00 Uhr
Ort: Sängerheim, Flacht
Unkostenbeitrag: 5,00 E
Die Stimmbildung wird geleitet von Wiebke Huhs, stellv. Ver-
bands-Chorleiterin des Keplergaus.
Anmeldung bei chorleiter@kepler-gau.de oder bei Sigrid Mayer,
Tel. 07044/909126. Sie wird es dann weiterleiten.
Termine:
Montag, 24.10. 19.30 Uhr proben wir für das Pop-Oratorium.
"Die zehn Gebote", da wir am Sonntag, 30.10. zur Regionalprobe
nach Karlsruhe fahren.
(Wir bilden Fahrgemeinschaften.)

Gemischter Chor
Weissach e.V.

Termine:

Kirbe am 31. Okto-
ber 2011
Da wird es wieder
rund gehen in unse-
rem Vereinsheim in
der Bachstraße.

Danke an die vielen
Mitglieder, die den
Weg zur Mitglieder-
versammlung am
letzten Donnerstag
zu uns gefunden ha-
ben. Da es ein sehr
wichtiges Thema für
alle Beteiligten ist
und es letztendlich
um die Zukunft des
Vereins gegangen
ist, bestätigte das
gute Ergebnis über
die Abstimmung zur
Fusion mit der Con-

cordia die Arbeit, die in letzter Zeit geleistet wurde.
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Letzten Freitag waren wir zusammen mit der Concordia Flacht in
der " Mäulesmühle" in Leinfelden-Echterdingen. Unsere Lachmus-
keln wurden ziemlich strapaziert.
Es hat viel Spaß gemacht und die gemeinsame Heimreise mit dem
Bus tat sein Übriges für die Gemeinschaft.
Männerchor:
Wir proben montags um 20 Uhr im Sängerheim.
Strudelbachspatzen:
Wir proben donnerstags um 14.30 Uhr-15.15 Uhr in unserem
Vereinsheim.
Sigrid Mayer freut sich, mit den Kindern neue Lieder einzustu-
dieren.
Letzten Donnerstag besuchten 7 Kinder die Chorprobe und es
hat großen Spaß gemacht. So kann man darauf aufbauen und
die Zukunft gestalten.
Sollten Sie als Eltern Fragen haben und wenn Sie auch über die
Zukunft des Kinderchores einiges erfahren wollen, bitte kontaktie-
ren Sie Frau Maier.
(Tel. 07044/909126).

Handharmonika-Gemeinschaft
Weissach e.V.

Kirbe im Keller
Am Montag 31. Oktober findet wieder unsere Kirbe im Keller statt.
Ab 11.00 Uhr sind wir für Sie da.
Zum Essen bieten wir ihnen,
- Siedfleisch mit Meerrettich,
- Schlachtplatte,
- Rippchen mit Kraut,
- Bauernbratwürste,
- Schmalzbrot, Heringsbrötchen,
- Württemberger Wein, Offener Fasswein, Bier,
- Alkoholfreie Getränke
Wie immer sorgen wir für gute Stimmung, und am Abend für
musikalische Unterhaltung.
Wie auch in den letzten Jahren freuen wir uns jetzt schon auf
Ihren Besuch.
Herbstkonzert
Die HGW sagt allen danke, die zum guten Gelingen unseres Kon-
zertes beigetragen haben. Unseren Gästen ein herzliches Danke-
schön für ihr so zahlreiches Erscheinen.
Ein ausführlicher Bericht folgt im nächsten "Weissach Aktuell"

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Nächste Ausstellungseröffnung im Heimatmuseum:
am Sonntag, 6. November, um 14 Uhr:

Licht - Optik - Foto
Sammlung Werner Popp

Die drei unten abgebildeten Kameras dienen als kleine Vorschau
auf die Ausstellung, die in zweieinhalb Wochen beginnt.

Vom Fotografieren zum Knipsen
Durch die Erfindung des Rollfilms wurden die Kameras kleiner
und handlicher, durch ihre serienmäßige Produktion für jedermann
erschwinglich. Nicht nur Fotografen und Künstler fotografierten,
sondern auch Amateure.

Zeiss Ikon Picolette,
produziert 1924-1930

Der Erfinder und Fabrikant August Na-
gel trug mit seiner ab 1908 produzierten
Contessa wesentlich zu dieser Entwick-
lung bei. Diese Kamera war fast so klein
wie die heutigen Digitalkameras ohne
Sucher. Nagel vereinigte sich eine Zeit-
lang mit Zeiss. Dort wurde 1924 bis
1930 seine 1919 entwickelte Picolette
produziert, deren Hauptmerkmal der
einfahrbare Balgen war, ideal für die
Reisefotografie.

Brandneues Leica-Modell. Die Ge-
staltung der Messsucherkamera er-
innert an ihre Vorgängermodelle aus
den 1930er Jahren.

Auch die deutsche Konkur-
renz verfolgte das Ziel, er-
schwingliche Kameras auf
den Weltmarkt zu bringen,
die nicht nur der reiche
Amateur, sondern jeder-
mann kaufen und damit
knipsen konnte. Diese Ent-
wicklung ist mit dem Namen
Leica, das bedeutet Leitz-
Cameras, verbunden. Seit
den 1919 ununterbrochen
weiterentwickelt, kann man
bis heute eine Leica kaufen,

nun natürlich mit Digitaltechnik. Mit der historischen Anmutung
des neuesten Modells versucht der Hersteller an die Zeit seines
größten Erfolgs, die 1930er Jahre, anzuknüpfen, um sich von der
asiatischen Konkurrenz abzugrenzen.

Canon EOS 300D, seit 2003 her-
gestellt

Auch die Namen Nicon und
Canon haben einen guten
Klang im Kamerahandel. EOS
bedeutet Elektro-Optical Sys-
tem, D digital. Die Speicherkar-
te ist winzig, das Entwickeln
des einstigen Rollfilms entfällt.
Jeder kann so viele Fotos knip-
sen wie er will und die misslun-
genen per Knopfdruck gleich
wieder löschen. Wer eine EOS
kauft, deren Objektive man
wechseln kann, hat allerdings
mit dieser Investition mehr im

Sinn als ein paar Fotos von Verwandten vor dem Eiffelturm.

Übernächste Ausstellung: 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr
Flacht ab April 2012
Während des Aufbaus der Fotografie-Ausstellung findet bereits
die Planung für die Ausstellungen 2012 statt.
Wieder ist das Heimatmuseum auf Ihre Hilfe dringend angewie-
sen, in Form von Leihgaben und Geschichten .
Bitte denken Sie darüber nach, ob Eltern, Großeltern in der Flach-
ter Feuerwehr Mitglied waren und Ihnen von Übungen und Einsät-
zen erzählt oder gar Fotografien, Briefe, Dokumente und andere
Erinnerungsstücke aufbewahrt haben. Auch für Hinweise auf
Zeitzeugen, die das Blättle nicht lesen (etwa, weil sie mittlerweise
auswärts wohnen), zu schüchtern sind oder fälschlicherweise
glauben, es sei nicht wichtig, ihre Geschichten und Dinge zu hören
bzw. anzusehen, sind wir sehr dankbar.
Nicht nur die Erinnerungen von Feuerwehrleuten sind wichtig für
das Jubiläum!
Wurden Sie oder Ihre Vorfahren einmal von der Feuerwehr geret-
tet? Das muss nicht bei einem Brand gewesen sein.
Können Sie von der Kameradschaft bei der Feuerwehr berichten
(auch Lieder, Sinnsprüche) oder Erfahrungen aus Ihrer Sicht als
Feuerwehrmannsgattin einbringen?
Die Feuerwehr besteht ausHelden, die mit faszinierenden Geräten
und Maschinen arbeiten. Deshalb spiel(t)en Kinder Feuerwehr,
"auf der Gass’" oder daheim.
Die Museumsleitung freut sich auf Leihgaben und Inter-
views, die wie immer vertraulich behandelt werden. Danke. Tele-
fonische Terminvereinbarung bitte dienstags zwischen 15
und 18 Uhr. Danke.

Übrigens: Am 6. September 2011 brachte der Finder eines am
15. Mai im Heimatmuseum abgeflogenen Gasluftballons die dazu-
gehörige Postkarte mit der Anschrift des Weissacher Absenders
im Briefzentrum 89 zur Post. Seinen Namen und den Fundort der
Ballonreste vermerkte er nicht. 89 ist die Nummer des Briefzent-
rums Ulm; so flog der Ballon fast so weit wie der des Gewinners
- Biberach, Briefzentrum 88 - nur kam er leider erst fünf Wochen
nach der Preisverleihung Ende Juli zurück. Der Weissacher, der
den Ballon anlässlich unsrer letzten Ausstellungseröffnung "Der
dritte Ortsteil" auf die Reise schickte, ist trotzdem herzlich zu Kaf-
fee und Kuchen ins Museumscafé eingeladen!
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Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees
und Museumscafé
Leonberger Str. 2

in der Alten Schule im Ortsteil Flacht,
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr.

Sie erreichen uns DIENSTAGS zwischen
15 und 18 Uhr

im Heimatmuseum,
Telefon 07044/32109 sowie jederzeit

per E-Mail bei
museum-flacht@web.de

Fax 07044/90 88 64 und nach Vereinbarung.

Kegelsportverein Weissach

Erste Erfolge für die Senioren und die 1. Mannschaft des KSV
Weissach. Die gemischte und die 2. Mannschaft verlieren ihre
Spiele.

Senioren
Paarung und Ergebnis: KSV Weissach - SG Esslingen 2004 Kegel
5 : 1 1886 Kegel
Aufstellung:
Karl Vietz - Franz Rössler 502 - 504 1 : 0 ( 3 : 1 )
Dieter Wagner - Albrecht Gurbandt 504 - 392 1 : 0 ( 4 : 0 )
Dieter Wöhr - Wolfgang Arnold 489 - 468 1 : 0 ( 3 : 1 )
Richard Gerteis - Ingo Strippgen 509 - 522 0 : 1 ( 2 : 2 )
Ersatz: Silvio Svetec
Nach einem spannenden Auftaktspiel wurden die Weichen auf
Sieg schon in der Anfangspaarung gestellt. Karl Vietz / Dieter
Wagner gewannen ihre Spiele souverän mit 3:1 / 4:0. Mit einem
Vorsprung von 110 Kegel übergaben sie an die Schlusspaarung
Dieter Wöhr / Richard Gerteis. Nun ging es nur noch darum den
Vorsprung zu halten. Doch Dieter Wöhr bezwang seinen Gegner
mit 3:1 und holte den 3. Mannschaftspunkt.
Spannender ging es dann in der Paarung R. Gerteis / I. Strippgen
zu. Beide schenkten sich auf den ersten zwei Bahnen nichts.
Mit 0,5 SP und 265 Kegel ging es dann zum 3. Durchgang. Nun
hatte R. Gerteis einen Durchhänger und I. Strippgen nutzte diese
Schwäche und zog davon.
Für den 4. Durchgang wurde Silvio Svetec für R. Gerteis eingewech-
selt, der sich nahtlos einfügte und noch einen Spielpunkt holte.
Nur durch solch eine geschlossene Mannschaftsleistung und un-
sere treuen Fans im Rücken, die uns immer wieder nach vorne
peitschen, war dieser Sieg möglich.
Spieler/in des Spiels: R. Gerteis / S. Svetec

Das nächste Spiel : KSV Weissach - SV Mettingen findet am
13.11.2011 um 13:00 Uhr statt

1. Mannschaft gewinnt ihr erstes Spiel in der Regionalliga gegen
Frei-Holz-Mosbach mit
3092 5 : 3 3058
Die 2. Mannschaft musste leider beim Heimspiel gegen TSV
Denkendorf 3 eine Heimniederlage einstecken.

Paarung und Ergebnis:
Friedrich Wolfgang/Herbrik Herbert - Jakljevic Josip 449 - 496
(1 : 3)
Wagner Dieter - Schmitt Patrick 505 - 528 (1 : 3)
Wöhr Dieter - Schmitt Rene 438 - 443 (3 : 1)
Svetec Silvio - Weinmann Fabian 527 - 465 (3 : 1)
Weinmann Thomas - Lensen Tim 463 - 521 (1 : 3)
Gerteis Richard - Barth Frank 486 - 489 (2 : 2)
Die Erste Paarung Friedrich Wolfgang/Herbrik Herbert und Dieter
Wagner haben keinen Punkt holen können und sind mit 70 Holz in
Rückstand gegangen. Die Mittelpaarung Wöhr Dieter und Svetec
Silvio haben beide einen Punkt geholt und obwohl Wöhr Dieter
im Gesamtergebnis weniger gespielt hat wie sein Gegner. Sie
haben den Rückstand auf 13 Holz gebracht. Die letzte Paarung
Weinmann Thomas und Gerteis Richard haben keinen Punkt ho-
len können und sind mit 73 Holz in Rückstand gegangen.
Die Mannschaft hat 2869 - 2942 Holz gespielt und mit 2 - 6
Punkten verloren.

Spieler/in des Spiels : Svetec Silvio mit 527
Vorschau :
SV Magstadt 2 - KSV Weissach II spielt am 22.10.2011, um 13:00
in Sindelfingen.
Voraussichtliche Aufstellung: Svetec Silvio, Maxa Volker,Wagner
Dieter, Wöhr Dieter, Weinmann Thomas,Herbrik Herbert,Fried-
rich Wolfgang
Gemischte Mannschaft
Paarung und Ergebnis :
Kreisklasse B Stuttgart gemischt -BKSV Stuttgart Nord gemischt
- KSV Weissach gemischt 7:1 Punkte / 2851:2713 Kegel
Aufstellung: Marko Grözinger, Ev Wöhr, Walter Pinkau, Ida Rei-
chel, HanneTontsch, Gerti Schrottenholzer,Ersatz BrigitteHerbrik
Auf dem Papier eine deutliche Niederlage im Auswärtsspiel in
Stuttgart Nord. Jedochbei genauerem Betrachten wäre ein knap-
per Ausgang drin gewesen. Die beiden Startspieler der Weissa-
cher spielten in den Sätzen 2:2, jedoch war das Gesamtergebnis
etwas schlechter als der Gegner. Walter Pinkau spielte hier 420
Kegel und Ev Wöhr wurden nach den ersten beiden Sätzen durch
Brigitte Herbrik ersetzt. Brigitte zeigte nach langer Spielpause eine
klasse Leistung und konnte nach 0:2 Satzrückstand auf 2:2 aus-
gleichen und 46 Kegel aufholen! Die Spieler des 2. Durchgangs
trafen auf starke Gegner. Marko Grözinger (454 Kegel) und Ida
Reichel (467 Kegel) spielten ordentlich mit, jedoch fehlte die Kon-
stanz um am Ende zu punkten. Die Weissacher Schlussspieler
hatten nun nur noch die Aufgabe einen Ehrenpunkt zu erspielen.
Das sollte auch gelingen. Hanne Tontsch konnte mit 3:1 Sätzen
und 477 Kegel den Ehrenpunkt sichern. Gerti Schrottenholzer ge-
lang ein sehr gutes Spiel mit 472 Kegel jedoch spielte ihr Gegner
in einer anderen Gewichtsklasse.
Spieler/in des Spiels: Brigitte Herbrik
Vorschau: 30.10.2011 10 Uhr bei SPVGG Feuerbach

Kleintierzüchterverein Z 294
Weissach e.V.

Öffnungszeiten Vereinsheim
Montag 18.00 - 23.30 Uhr (außer an Feiertagen)
Sonn.- und Feiertag 9.30 - 12.30 Uhr
www.ktzv-weissach.de

Lokalschau

Der Kleintierzüchterverein Weissach e.V. hält am Wochenende,

22. und 23. Oktober,
seine diesjährige Lokalschau

im Vereinsheim an der Jahnstraße in Weissach ab.
Zur Ausstellung kommen Kaninchen,

Geflügel und Tauben.
Hierzu laden wir die Bevölkerung ganz herzlich ein.

Beginn ist am
Samstag um 15.00 Uhr und
am Sonntag um 9.30 Uhr.

Ende ist am Sonntag um 18.00 Uhr.
Aus Schank und Küche bieten wir unseren Gästen ein kühles Bier,
württembergische Weine und alkoholfreie Getränke sowie
Rote Wurst, paniertes Schnitzel mit Kartoffelsalat oder Pommes
frites und Schweinebraten mit Spätzle.
Am Sonntag bietet Ihnen unser Kuchenbuffet wieder eine gros-
se Auswahl.
Auch unsere traditionelle Tombola ist wieder mit schönen Gewin-
nen bestückt.

Kirbetanz

Die Kleintierzüchter laden alle Weissacher und Flachter zumKirbe-
tanz in das Kleintierzüchtervereinsheim ein.
Am Samstag, 29. Oktober wollen wir mal wieder, "wie in alten
Zeiten", so richtig ab tanzen. Charly und seine Band laden hierzu
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ein. Natürlich darf auch unsere "Züchterbar" nicht fehlen, die mit
Hochprozentigem auf Sie wartet. Das Küchenteam hält Schnitzel,
warme Bauernbratwürste und Heringsweckle zur Stärkung bereit.
Schauen Sie bei uns vorbei!
Einlass ist um 18.30 Uhr.
Das Kirbeteam der Kleintierzüchter freut sich auf Ihren Besuch.
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Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

Rückblick - 13. Flachter Obsttag am 15.10.2011
Am vergangenen Sonntag fand bei strahlendem Sonnenschein
unser 13. Flachter Obsttag im Strudelbachgarten statt.
An unserem Obstverkaufstand wurde wieder kräftig probiert und
natürlich auch eingekauft.

Bei der Obstsortenbestimmung gab es auch wieder viel zu tun,
da es in diesem Jahr besonders viele Äpfel gibt.

Unseren Süßmost hatten
wir bereits morgens in der
Kelter in Flacht gepresst.
Mit einer kleinen Presse und
Raspel demonstrierten wir
vor Ort noch das Herstellen
von Apfelsaft.
Ab 13:00 Uhr stellten einige
Kreative ihr Können beim
Kürbisschnitzen unter Be-
weis.

Unser Speiseangebot, be-
sonders der Zwiebelkuchen
und die Kürbissuppe, wur-
de von sehr vielen Gästen
gelobt.
Alles in allem war es ein sehr
schöner und erfolgreicher

Tag, was wir auch dem besonders guten und sonnigen Wetter
zur verdanken hatten.
S. Keck

Ski- und Freizeitclub
Flacht 1987 e.V. Flacht 1987 e.V.

Vorschau - Vorschau - Vorschau - Vorschau - Vorschau -

Im nächsten Jahr gibt es einen einmaligen Event in Weissach -
das hat Weissach noch nicht gesehen! Es ist uns gelungen die
Kleine Tierschau zu engagieren! Wir haben keine Kosten und Mü-
hen gescheut, unser 25-jähriges Vereinsjubiläum gemeinsam mit
allen Kleinen Tierschau-Fans gemeinsam feiern zu können. Denn
das, was einmal aus einer Clique heraus entstanden ist - nämlich
der Ski-Club - hält sich nun schon 25 Jahre und ist immer noch
genauso einmalig wie damals! Nur dass wir heute nicht mehr die
jungen Wilden sind sondern unsere Kinder die nachfolgende Ge-
neration sind! Wir gehören aber noch lange nicht zum alten Eisen
und wollen wieder mal eine echt tolle Party feiern!
Also nicht lange zögern, sondern gleich Karten reservieren! Entwe-
der per Telefon oder E-Mail, denn die Kleine Tierschau gastiert
anlässlich des 25-jährigen Ski-Club-Jubiläums am
21.04.2012 in Weissach in der Strudelbachhalle mit ihrer Jubi-
läumsshow und anschließender After-Show-Party.
Es wird ein tierisches Vergnügen werden, mit Lurchi und Unkerich,
als die sich Michael Gaedt und Michael Schulig immer noch gerne
kostümieren. Ansonsten wird es jede Menge Musik, Unterhaltung
und ein Feuerwerk an Gags geben! Nicht zuletzt werden die zehn
Tänzerinnen des Stuttgarter Comedy-Duos auch dabei sein!
Also für alle Kleine Tierschau und Ski-Club-Fans: heute schon vor-
merken!
21.04.2012 Die kleine Tierschau mit anschließender After-
Show-Party!
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Denn 25 Jahre Ski-Club - das möchten wir gemeinsam mit vielen
Gästen gebührend feiern!
Kontakt, heute schon Karten reservieren:
Ski- und Freizeitclub Flacht 1987 e.V.
Frank Bauer 07044/32393 oder
bettina.reichertbauer@googlemail.com

Strudelbach Asse

Offener Preisskat am 7.10.2011

Hier die Ergebnisliste der ersten 11 Mitspieler-/innen:
Nach- Vorname Serie 1 Serie 2 Gesamt Platz
name
Hauser Karl 2002 1138 3140 1
Buchner Simon 1100 1822 2922 2
Angel- Dieter 903 1913 2816 3
stein
Kaila Robert 1315 1161 2476 4
Sattler Klaus 988 1405 2393 5
Schäfle Peter 1354 977 2331 6
Ulrich Gerhard 848 1438 2286 7
Kunkis Kurt 883 1288 2171 8
Jänisch Johannes 1148 990 2138 9
Praefcke Hinrich 1207 904 2111 10
Hopf Edith 1091 992 2083 11

"Reizende" Gesellschaft

die Preise...

die Gewinner: (von links) Simon Buchner (Zweiter), Karl Hauser
(Erster), Dieter Angelstein (Dritter)

Die weiteren Platzierungen und Bilder auf unserer Homepage un-
ter http://www.strudelbachasse.dskv.de/

Herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren Sponso-
ren: Getränke-Häcker, Weissach; Helu-Kabel, Hemmingen;
Vergölst, Weissach und RaiffeisenbankWeissach. Ohne sie
wären die wertvollen Sachpreise nicht möglich gewesen.
Vielen Dank !

Vereinsmeisterschaft

Tagessieger am 39 Spieltag wurde Franz Meder mit 1391
Spielpunkten vor Hans-Jörg Friedrich 1295 SP und Johannes
Jänisch 1195 SP.
Auch nach dem 39.Spieltag ist Karl Hauser auf Platz 1 mit
nun11098 Durchschnittspunkten vor Manfred Biela mit 985 DP
und Helmut Jentner 981 DP. Auf Platz 4 Johannes Jänisch
974 DP gefolgt von Eugen Borchardt 973 DP. Platz 6 hält Ralf
Loser mit 971 DP, auf 7. Hinrich Praefcke 946 DP. Platz 8
Oskar Bonnet 934 DP, 9 Dieter Angelstein mit 933 DP und
10 Heiner Aman 920 DP.
Die restlichen Platzierungen und weitere Informationen können Sie
auch unserer neu gestalteten Website unter http://www.strudel-
bachasse.dskv.de/ entnehmen. Schauen Sie doch mal rein !
Johannes Jänisch

TSV Flacht

Fußball - Aktiv

TSV Flacht II - ACI Markgröningen 0:2
TSV Flacht - TKSZ Ludwigsburg 4:4 (3:3)
Torreiches Spiel mit einem gerechten Unentschieden!
Der TSV Flacht, mit der besten Saisonleistung, brachte den Tabel-
lenführer ins Wanken. Schon in der zweiten Minute lohnte sich
der Einsatz von K. Bauer, der mitgelaufene M. Wöhr erzielte seinen
zehnten Saisontreffer zum 1:0. Bereits eine Minute später war
man in der Defensive nicht geordnet und der Gast gleicht aus.
Die Zuschauer sehen zwei offensiv starke Mannschaften mit
Schwächen in der Abwehr. Schnell und direkt war die Spielweise
beider Teams. In der 13. Minute ist die Chance für B. Wenninger
fast dahin, er wählt die schwierige Variante und trifft aus der Dre-
hung zum 2:1. Der Gegner bliebt die spielerisch bessere Mann-
schaft, kann sich aber zunächst keine klaren Chancen herausspie-
len. Der Gastgeber bleibt selbstbewusst und dies ist auch bei K.
Bauer zu erkennen, sein Schlenzer passt genau zum 3:1 (22.)
Kurz darauf scheitert M. Wöhr am Torwart und den Nachschuss
jagt A. Cumbi in die Wolken. In der 35. Minute wird ein Freistoß
der Gäste leicht abgefälscht und es steht 3:2. Kurz vor dem Sei-
tenwechsel trifft die TKSZ Ludwigsburg völlig freistehend zum 3:3
Halbzeitstand. Der TSV Flacht war nun sichtlich geschockt, man
fand nur noch selten ins gute Angriffsspiel zurück. In der 47. Minu-
te lässt man den Gegner auf der Außenbahn ziehen und es folgt
ein Rempler im Strafraum, den fälligen Elfmeter verwandelt der
Gast zum 3:4. Der Gastgeber kann den nötigen Druck um den
Gegner in Bedrängnis zu bringen nicht aufbauen. In der 72. Minute
erzielte A. Horst aus dem Getümmel heraus den Ausgleich. Von
nun an war der TSV Flacht wieder präsenter und erspielte sich
weitere Chancen. Die hatten auch die Gäste, doch bei ihrem Kon-
terspiel waren sie meist zu eigensinnig. In der 77. Minute wird
R. Junghanns herrlich freigespielt und schießt übers Tor. In der
Nachspielzeit wurde M. Wöhr beim Abschluss noch entscheidend
gestört, was rauskam war ein harmloser Schuss.
Der TSV Flacht hatte ein sehr gutes Spiel abgeliefert und es zeigte
sich ganz deutlich, gegen diesen Gegner darfst du keine 100%
igen Chancen liegen lassen. Spielerisch hat man sich heute stark
verbessert und dies sollte uns für die kommenden Spiele Mut
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machen. Der nächste Gegner heißt Hemmingen und hierbei trifft
man auf eine kampfstarke Mannschaft. Auch bei der positiven
Bilanz sollte man sich nicht blenden lassen. In der Kreisliga A
spielte man elfmal in Hemmingen und kam zu sieben Siegen,
einem Remis und drei Niederlagen - eine davon war im Meister-
schaftsjahr 1984/85 gleich nach der Winterpause mit 1:4 verloren.
Die nächsten Spiele des TSV Flacht im Überblick:
GSV Hemmingen - TSV I am So., 23. Oktober um 15 Uhr.
TSV I - SpVgg Weil der Stadt am Fr., 28. Oktober um 19.30 Uhr
TSG Leonberg II - TSV II am So., 23. Oktober um 13.15 Uhr.
TSV II - FC Gehenbühl am So., 30. Oktober um 15 Uhr.
W.P.

TSV Flacht - Jugendfußball
Trainingszeiten Saison 2011/2012
B-Junioren (Jahrgänge 95/96):
Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr
D-Junioren (Jahrgänge 99/00):
Montag 18:00 - 19:30 Uhr
Donnerstag 18:00 - 19:30 Uhr
E-Junioren: (Jahrgänge 01/02):
An geraden Kalenderwochen:
Montag 17:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 17:00 - 18:30 Uhr
An ungeraden Kalenderwochen:
Montag 17:30 - 19:00 Uhr
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr
B-Junioren
Spvgg Warmbronn - TSV Flacht 2:3
D-Junioren
08.10.2011:
TSV Heimsheim 1 - TSV Flacht 2:3 (1:0)
Mit einem 1:0-Rückstand ging es für die Jungs der D-Jugend des
TSV Flacht in die Pause. Kurz nach Beginn der 2. Halbzeit fiel
dann auch noch der 2:0-Rückstand und eigentlich schien damit
das Spiel gelaufen zu sein. Doch eine sehenswerte Einzelaktion
von Sebastian über nahezu das gesamte Spielfeld mit dem An-
schlusstreffer zum 2:1 als Folge weckte den Mannschaftsgeist
und setzte neue Kräfte frei. Der Druck auf den TSV Heimsheim
konnte deutlich erhöht werden, nicht nur über den Kampf, son-
dern auch über spielerische Mittel. So war der 2:2-Ausgleichstref-
fer von Daniel N. nur noch eine Frage der Zeit. Und mit einem
Sonntagsschuss am Samstag durch Tini folgte der glückliche,
aber nicht unverdiente Treffer zum 2:3 Endstand für Flacht. Damit
belohnte sich die Mannschaft mit einer deutlichen Steigerung in
der 2. Halbzeit selbst und konnte somit denzweiten Sieg im dritten
Spiel einfahren. Weiter so! Glückwunsch an unseren jungen Lukas
Gössl, der in seinem ersten Spiel für die D-Jugend im zentralen
Mittelfeld eine tolle Leistung ablieferte.
Es spielten: Aytekin Burak (TW), Leon Geiger, Lukas Gössl, Yil-
maz Gün, Heiner Jodeleit, Herny Lucas, Constantin Meyden (1),
Daniel Nadj (1), Daniel Schaefer, Daniel Treppiedi und Sebastian
Weygand (1).
15.10.2011:
TSV Flacht - Spvgg Weil der Stadt 2 3:1 (2:0)
Bei perfektem Fußballwetter konnte unsere D-Jugend erstmals
souverän die Jungs aus Weil der Stadt bezwingen. Eine insbeson-
dere in der ersten Halbzeit durchgehend geschlossene Mann-
schaftsleistung mit einer 2:0-Pausenführung (beide Treffer durch
Daniel Nadj) war der Grundstein des Erfolgs. Insbesondere zu
Beginn der 2. Halbzeit gab es allerdings einige Unkonzentrierthei-
ten und Durchhänger im Mittelfeld, die die Abwehr und den Torhü-
ter stark in Bedrängnis brachten. Hierbei musste mehrmals Se-
bastian Weygand als Abwehrchef in höchster Not klären - insge-
samt war eine gute Leistung der gesamten Abwehr der Garant
dafür, dass trotz zwischenzeitlichem Anschlusstreffer zum 2:1
letztendlich noch der klare 3:1-Sieg gelang (Siegtreffer zum 3:1
durch Daniel Schäfer). So sind wir klar auf Kurs Tabellenführung,
den wir hoffentlich beibehalten können.
E-Junioren
TSV Flacht - TSF Ditzingen 1 0:25

Wochenvorschau
B-Junioren:
Sonntag, 23.10.2011 10:30 Uhr
TSV Flacht - TSV Heimsheim
D-Junioren:
Samstag, 22.10.2011 13:30 Uhr
TSV Flacht - TSV Merklingen 1
Dienstag, 25.10.2011 18:30 Uhr
TSV Flacht - SpVgg Renningen 2
E-Junioren:
Samstag, 22.10.2011 12:00 Uhr
TSV Heimerdingen 1 - TSV Flacht

Bambini-Team auf Erfolgskurs!
Mit einem rasanten Schlussspurt sicherten sich unsere Bambinis
am vergangenen Hallenturnier in Hirschlanden-Schöckingen
(16.10.2011) einen phänomenalen 2. Platz. Die Jungs konnten
sich somit beim ersten Turnier der Saison gleich ihre ersten Poka-
le erspielen.

Bambini-Team im Einsatz

Zum Turnierverlauf - Nachdem das erste Spiel knapp mit 1:0 verlo-
ren ging, konnte von einem eventuellen Turniererfolg noch keine
Rede sein. Doch die Jungs bewiesen eine tolle Teammoral und
konnten sich anschließend - nach zwei hart umkämpften Unent-
schieden - Ihren ersten Sieg erspielen. Mit 5 Punkten auf dem
Tabellenkonto rückte nun ein Podiumsplatz in greifbare Nähe.
Im letzten Spiel gegen die starken Fußballkollegen aus Rutesheim
(bis dato auf Platz 2) musste folglich ein Sieg her. So war es dann
auch nicht überraschend, dass unser Team mit einer beeindru-
ckenden Leidenschaft in das "Endspiel" startete. Das Spiel wurde
kaum angepfiffen, da fiel auch schon das 1:0 für unsere Jungs.
Und als die mitgereiste Fangemeinde noch ausgiebig den Torer-
folg feierte, konnte durch eine wunderschöne Spielkombination
direkt das 2:0 nachgelegt werden. Dies war dann auch der End-
stand. Nach dem Abpfiff konnte unser Team, welches mit lauten
Sprechchören bejubelt wurde, seine ersten Pokale endlich in
Empfang nehmen.

Bambini Team am 16.10. - Hallenturnier in Hirschlanden-Schö-
ckingen
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Die Trainer freuen sich mit den Jungs über den tollen Turniererfolg
und möchten Ihnen auf diesem Wege nochmals recht herzlich gra-
tulieren!

TSV Flacht - Judo

Das begeisterte Workshop-Judo Team, vom Sommerferienpro-
gramm 2011, organisiert vom Jugendreferat Weissach Frau
Mirjam Kranz und Herrn Markus Conrad. Kooperation von
Gemeinde Weissach und TSV Flacht. 1. Vorstand, Herr Sebastian
Schenk, Tel. 07044 33062.
Auf ein Neues 2012.

TSV Flacht - Volleyball
11.10.2011
Herren 2 Pokalspiel
Arbeitssieg gegen Deufringen
Gestern spielten wir gegen Deufringen (B- Klasse) in der ersten
Runde im Pokal. Es wurde ein schweres Spiel für uns. So hatte
es unser Trainer Jürgen Heidler erwartet. Wir taten uns sehr
schwer und konnten unsere Leistung nicht richtig abrufen. Zahlrei-
che Leichtsinnsfehler auf unserer Seite gestalteten das Spiel span-
nender als wir dies eigentlich wollten. Besonders der zweite Satz
(26:24) war heiß umkämpft. Leider verletzte sich in diesem Satz
unser Außenangreifer Florian Wattig. Allein der dritte und damit
letzte Satz konnte souverän gewonnen werden. Am Ende des
Abends stand es also 3:0 für uns.
Wir konnten aus dem Spiel einiges mitnehmen und daraus lernen.
Wir müssen die Spannung weiterhin hochhalten, denn nach nur
einem Training geht es am Sonntag auswärts gegen Ötisheim.
Wir danken unserem Schiedsgericht (Melli Melone, Sabrina Bitzer
und Bibi) und wünschen Flo, dass er schnell wieder auf die Bei-
ne kommt.

13.10.2011
Pokalspiel 1. Herren gegen den SC Weiler
Bei Pokalspielen gelten, wie allgemein bekannt, andere Regeln.
Dies gilt nicht nur für Randsportarten, es gilt auch für Volleyball.
So ist es beispielsweise vollkommen zulässig, vor dem Pokalspiel
noch schnell die Zufahrtsstraßen zum Austragungsort aufzureißen
und führenden Online-Kartenseiten nicht Bescheid zu sagen. Und
dann keine Umleitungsschilder aufzustellen. Für den Fall, dass der
anreisende Verein einfach die Spielstraßen des Ortes erkundet,
kann man ohne Probleme noch die Halle in einer Garage verste-
cken. Freilich, Mannschaften die so etwas tun zeigen Angst vor
dem Gegner, aber effektiv ist es schon. Denn während die Gäste
immer noch darüber diskutieren, ob Gemeindehalle als Name
überhaupt in Frage kommt, da ja viel zu klein, schlagen sich die
Gastgeber längst fröhlich ein.
Und am Ende wäre es doch gar nicht nötig gewesen, denn der
TSV Flacht kann Pokalspiele rein statistisch nicht gewinnen. Trotz-
dem finden die Flachter die Halle am Ende immer.
So auch gegen den SC Weiler am späten Mittwoch Abend, in
einer eher ungewöhnlichen Zusammensetzung. Mit zwei Zuspie-
lern konnte man alles ausprobieren, auf der Diagonale hatte man
mit Axel Steiner, Rene Brichta und Yannnick Steinhäuser gleich 3

Möglichkeiten. Auf der Mitte konnte man nur zwischen Steffen
Schenk und Bennie Hermann wählen und die beiden Außenposi-
tionen musste Bennie Schoch alleine besetzen.
Somit begann Steiner zunächst mit auf Außen und Brichta auf der
Diagonale, das Zuspiel übernahm Bennie Stute und Libero Flo
Lawitzki vervollständigte die Aufstellung. Immernoch beschäftigt
mit der Frage, ob die Halle nun zu schmal oder zu flach wäre,
kamen die Flachter einfach nicht ins Spiel. Die geringe Trainings-
beteiligung der letzten Wochen zeigte sich schnell in der Abstim-
mung im Hinterfeld und die starken Aufschläge trugen ihren Teil
noch zur Verunsicherung bei. Aus den wenigen Bällen, die ver-
wertbar angenommen wurden konnte Stute ein schnelles Spiel
aufbauen, die guten Ansätze verpufften aber bald wieder mit der
nächsten Abwehr, Annahme oder dem eigenen Aufschlag. Am
Ende gewann Weiler verdient mit 25:16.
Der zweite Satz begann mit Steinhäuser für Brichta. Flacht konnte
nun etwas besser starten, macht aber vieles nicht besser. Wieder
konnte man immer dann überzeugen, wenn gute Annahmen zum
Zuspieler kamen, wieder verlor man denSatz aberdurch harmlose
Aufschläge und schlechte Annahmeleistung. Auch über eine ex-
trem kämpferische Einstellung wurden die Fehler nicht minimiert.
Trotzdem ließ Weiler denGästen mehr Raum undam Ende konnte
man zumindest 20 Punkte holen.
Im dritten Durchgang durfte dann Jens Umpfenbach Stute erset-
zen, Brichta kam zurück aufs Feld. Durch bessere Aufschläge
kam endlich etwas Druck auf den Gegner und die Außenangreifer
wurden mit einfachen Bällen über den kleinen Zuspieler von Weiler
gefüttert. Trotzdem lag Flacht zur Mitte des Satzes wieder deutlich
hinten, konnte sich aber durch starkes Blockspiel vor die Gastge-
ber schieben und über Axel Steiner und Bennie Schoch die nöti-
gen Punkte zum 25:23 machen.
Unverändert startete Flacht in den vierten Satz, die Mannschaft
war nun heiß. Die Annahme war immer besser geworden und der
Block stellte die Heimmannschaft vor ernste Probleme. Zum ers-
ten Mal konnte Flacht das Spiel bestimmen, schenkte aber die
Führung durch Fehler im Zuspiel und zu viel Risiko im Angriff weg.
Beim Stand von 18:20 kam Stute zurück aufs Feld und führte die
Mannschaft zum 23:23. Für mehr reichte es aber nicht, Weiler
machte die nächsten zwei Punkte und gewann somit verdient
mit 3:1.
Überbewerten darf man diese Niederlage aber nicht, die Statistik
zeigt eindeutig, dass Mannschaften, die den TSV Flacht aus dem
Pokal werfen, am Ende der Saison Vorletzter werden. Und für
die Frage, wie wir im deutschen Sprachgebrauch das Wort Halle
nutzen ist vielleicht ein Exkurs in den Urspung des Namens not-
wendig.
Wikipedia schreibt hier:
"Ursprung des Namens:
Vor allem in regionalkundlicher Literatur und der des 19. und frü-
hen 20. Jahrhunderts wird der Name "Halle" auf ein angeblich
altes (germanisches oder keltisches) Wort für "Salz" zurückge-
führt: hal oder halla. Andere sehen den Ursprung des im deut-
schen Sprachraum nicht seltenen Ortsnamensbestandteils -hall-
in einem in westgermanischen Sprachen vertretenen Verbal-
stamm mit der Bedeutung "trocknen", wie etwa dem altfränki-
schen Verb hallôn.[15]
Der Leipziger Professor für Onomastik Jürgen Udolph zweifelt für
den Namen Halles aus Gründen der Sprachgeographie und der
Sprachchronologie an der erstgenannten Darstellung. Er argu-
mentiert, der Stamm des Wortes für "Salz" beginne in allen Spra-
chen, die bisher für die Erklärung des Namens "Halle" herangezo-
gen wurden oder zeitlich und geographisch in Frage kämen, mit
einem S- und eben keinem H-Laut, der auch lautgesetzlich nicht
nachträglich aus einem anfänglichen S-Laut entstanden sein kön-
ne. Udolph behauptet, der Name Halle und manch anderer ger-
manische Ortsname, der /hal/ enthält, ließe sich auf einen älteren
indogermanischen Wortstamm mit der Bedeutung Schräge, Ab-
hang oder neigen zurückführen. Ähnliche Thesen wurden bereits
von August Friedrich Pott im 19. Jahrhundert und, so der Jurist
Heiner Lück, von halleschen Sprachwissenschaftlern in den
1950er Jahren vertreten. Die Motivierung für die Namensgebung
im Falle Halles findet er im Geländeabfall zwischen dem Marktplatz
der Stadt und dem Ufer der Saale.[16]" [quelle: http://de.wikipe-
dia.org/wiki/Halle (Saale)]
Kein Hinweis auf die Größe!
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Mannschaften und Trainingszeiten:
Aktive:
Herren1: Mo+Do 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Michael Kaiser: michael.kaiser@tsv-flacht.de
Herren2: Mo+Mi 20.00-22.00 Uhr
Kontakt: Jürgen Heidler: jheidler1@hotmail.com
Damen1: Mi 20.00-22.00 Uhr und Fr 19.00-21.00 Uhr
Kontakt: Markus Kliche: markus.kliche@live.de

Jugend :
B- und C-Jugend weiblich: Mo 18:30-20:00 Uhr
C-Jugend männlich: Mi 18.00-20.00 Uhr und Fr 19.00-20.30
Uhr;
Kontakt Jugend: Markus Hintz: markus.hintz@tsv-flacht.de
Freizeit: Fr. 20.30-22.00 Uhr;
Kontakt: Michael Kaiser: michael.kaiser@tsv-flacht.de
Homepage: www.volleyball.tsv-flacht.de
Facebook: TSV Flacht Volleyball

Abt. Kinderturnen

Turnzeiten 2011/2012

Dienstag
16:15 - 17:15 Vorschulturnen mit Pamela Kucelj (4 und 5 Jahre)
16:15 - 17:15 Eltern-Kind-Turnen mit Helga Gebel (2 und 3
Jahre)

Mittwoch
16:00 - 17:30 Turnen Mädchen und Jungen (6 J.-2.Klasse) mit
Isabell Keck und Linda Herter

Donnerstag

09:20 - 10:20 Turnzwerge mit Elke Herrmann
(ca. 1 - 2 1/2 Jahre)

15:00 - 16:00 Tanzen Mädchen (3. bis 5. Klasse) mit
Maischa Pochert

Freitag
15:15 - 16:45 Turnen Mädchen (3.- 7.Klasse) mit Stefanie Lau-
tenschlager und Tamara Streib
15:15 - 16:15 Tanzen Mädchen (6. - 8.Klasse) mit Julia Simon
Weitere Änderungen werden hier im Mitteilungsblatt bekannt ge-
geben oder unter www.tsvflacht.de.

TSV Weissach

Ski - und Snowboardfreizeit vom 28.12.2011 bis 05.01.2012
Der TSV Weissach veranstaltet (in Kooperation mit dem TSV
Eltingen) jeden Winter eine Ski- und Snowboardfreizeit für
9 bis 15jährige Kinder und Jugendliche. Im kommenden Win-
ter geht es vom 28.12.2011 - 05.01.2012 ins Wallis nach La
Forclaz (Schweiz) zum Jugendgästehaus "Chalet La Ballade".
Bei sehr viel Spaß, Unterhaltung, viel Abwechslung und guter Lau-
ne möchten wir den Teilnehmern einige wunderschöne und erleb-
nisreicheTage bieten. Die Skigebiete (1750m - 3700m) La Forclaz,
Evolène und 4 Vallées / 4 Täler sind schneesicher und sehr über-
sichtlich, familiär und für Jugendgruppen bestens geeignet. Inmit-
ten einer beeindruckenden Hochgebirgslage gibt es alles was ein
Skifahrerherz begehrt. Von einfachen Anfängerpisten bis zu impo-
santen Abfahrten in kontrollierten höher gelegenen Bergregionen.
Die Teilnehmer erwartet einabwechslungsreiches, ausgewogenes
Programm (insbesondere Silvesterparty, sowie gemeinsames täg-
liches Ski- und Snowboardfahren, Pistenspiele, Abendprogramm,
Disco, Unterhaltungsspiele, Abschlussabend, und manches

mehr). Gemeinsamkeit und Teamgeist stehen bei dieser Freizeit
im Vordergrund. Die Betreuung erfolgt durch einerfahrenes, enga-
giertes und harmonisches Betreuerteam und es wird alles daran
gesetzt, dass viel Spaß und gute Laune, und nie Langeweile auf-
kommt.
Für Anfänger wird ein kostenloser Snowboardkurs und Ski-
kurs durchgeführt ! Eine Vereinsmitgliedschaft ist für die Teil-
nahme nicht erforderlich. Der Komplettpreis mit Fahrt, Unter-
bringung, Vollverpflegung, Programmkosten, skisportliche Be-
treuung und Versicherung, beträgt EURO 355,-. Die Liftkarte kos-
tet zusätzlich ca. EURO 110,-.
Weitere Informationen und Anmeldungengibt es beim Freizeitleiter
Albrecht Nießner, Steigstraße 19, 71394 Kernen, Tel.: 07151/
488442 oder 0171/9349142 (e-mail:niessner.albrecht@t-online.-
de), Internet: www.albrechtniessner.de

Fußball - Aktiv

Ergebnisse:
14.10.2011
Spvgg Weil der Stadt I - TSV Weissach I 4:0
16.10.2011
Spvgg Weil der Stadt II - TSV Weissach II 1:3

Spielbericht vom 14.10.2011
Spvgg Weil der Stadt - TSV Weissach 4:0
Liebe Weissacher Fußballfans,
am Freitagabend kassierte unser Team die zweite Niederlage in
Folge.
In den ersten 10 Minuten starteten die körperlich robusten Gast-
geber wie die Feuerwehr und drängten auf einen frühen Führungs-
treffer. Wir konnten diesem Druck standhalten und begannen
nach dieser Phase, den Spieß umzudrehen. Bis zur 38. Minute
schien es nur eine Frage der Zeit zu sein, wann wir den Führungs-
treffer erzielen würden. Fünf Minuten vor der Halbzeit dann der
bittere Rückschlag: Nach einer eigentlich harmlosen Einwurfsitua-
tion erzielten die Weil der Städter das 1:0. In der zweiten Halbzeit
wurde unsererseits leider nur bis zur 53. Minute Fußball gespielt.
Anstatt eines Ausgleichs kassierte das Team das 2:0. Die Ge-
schichte nach diesem Treffer ist dann schnell erzählt. Die Gastge-
ber nahmen das Heft in die Hand und nutzten die frei werdenden
Räume bestens aus. Das 3:0 und 4:0 (75./80.) war nur eine logi-
sche Konsequenz, da unser Team recht kopflos nach vorne
stürmte und die Rückwärtsbewegung komplett vernachlässigte.
Hätte unser Schlussmann F. Maniscalco nicht noch einige "ge-
fischt", so wäre es noch deutlicher geworden.
Leider ist unser Team in einigen Situationen noch "zu grün hinter
den Ohren". Wir müssen insgesamt noch cleverer werden, Spielsi-
tuationen schneller erkennen, die Chancenverwertung verbessern
und uns nicht durch "Kleinigkeiten" komplett aus dem Konzept
bringen lassen.
Die zweite Niederlage in Folge ist zwar ein Rückschlag, aber kein
Beinbruch, weiter geht’s!
Ein Dankeschön an unsere Fans und die zweite Mannschaft, die
uns bei ordentlicher Kälte wieder super unterstützt haben.
Für den TSV spielten: F. Maniscalco - D. Dapote, A. Choroschaw-
zew, C. Hundt, V. Musliu (45. C. Haboic) - G. Sacco, Er. Schwarz,
M. Wöhr (80. M. Ranaldi), E. Kachrimanidis - M. Russ, A. Zuka
Mit sportlichem Gruß
Ihr Erwin Schwarz
Spielbericht vom 09.10.2011
TSV Weissach II - Spvgg Mönsheim II 4:0
Zweites Heimspiel - Zweiter Dreier...
Zum zweiten Heimspiel der Saison trat man gegen den Ortsnach-
barn aus Mönsheim an. Nach einigen Anfangsschwierigkeiten im
letzten Spiel (in Warmbronn), war man gewillt von Beginn an Druck
aufzubauen. In den ersten Minuten sah man eine engagierte Weis-
sacher Mannschaft die munter nach vorne spielte. Zahlreiche Tor-
chancen wurden jedoch zu überhastet abgeschlossen und Angrif-
fe nicht sauber zu Ende gespielt. Erst nach 20min konnte N.Metz-
ger auf der linken Seite schön freigespielt werden, seine Flanke
fand T.Dimianis, der den Ball volley im langen Eck versenkte.
Durch frühes Stören im Spielaufbau zwang man die Gäste zu
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Fehlern. So einen Fehler nutzte S.Essig und konnte den Ball ge-
schickt zu S.Röckle weiterleiten, der zwar im ersten Versuch am
Torhüter scheiterte, jedoch den Abpraller verwandeln konnte. Mit
2:0 ging es in die Halbzeitpause. Auch nach der Pause fanden
die Gäste aus Mönsheim nicht ins Spiel. M.Di Gioia setzte sich
im Strafraum durch und konnte nur noch durch ein Foul gestoppt
werden. Den fälligen Elfmeter verwandelte N.Metzger sicher zum
3:0. In der Folgezeit ergaben sich immer mehr Torchancen die
jedoch alle nicht zum Torerfolg führten. Nach einem Eckball ver-
schwand der Ball im Getümmel und T.Dimianis konnte per Rück-
zieher einen sehenswerten Treffer zum 4:0 Endstand erzielen.
Vorschau für den 23.10.2011
TSV Weissach I - SV Gebersheim I 15:00 Uhr
TSV weissach II - SV Friolzheim II 13:15 Uhr

Fußballjugend
Jugendfußball
Ergebnisse der Jugendspiele
Samstag 15.10.2011
B - Juniorinnen
Spvgg Schlösslesfeld - TSV Weissach 12:1
E - Junioren
SpVgg Weil der Stadt I - TSV Weissach I 1:4
SpVgg Weil der Stadt II - TSV Weissach I 0:12
D - Junioren
spielfrei
C - Junioren
TSG Leonberg - TSV Weissach 7:1
A - Junioren
TSV Weissach - Spvgg Besigheim 1:2
Sonntag 16.10.2011
TSV Weissach - TSV Kleinglattbach 2:10
Jugendspiele
Samstag 22.10.2011
B - Juniorinnen
spielfrei
E - Junioren
TSV Weissach I - TSV Eltingen I 12:00 Uhr
TSV Weissach II- TSV Eltingen II 12:00 Uhr
D - Junioren
TSV Weissach - TSG Leonberg 13:30 Uhr
C - Junioren
TSV Weissach - TSV Korntal 15:00 Uhr
A - Junioren
spielfrei
Sonntag 23.10.2011
TV Aldingen I - TSV Weissach 10:30 Uhr
Spielberichte:
SpVgg Weil der Stadt I - TSV Weissach I 1 : 4
In einem hart umkämpften Auswärtsspiel konnten unsere Jungs
letztlich doch noch 3 Punkte einfahren. Wir hatten es uns anders
vorgenommen, wir wollten gleich von vorne los konzentriert und
konsequent unsere Chancen nutzen, doch irgendwie standen wir
uns selber im Weg. Wenn uns eine Aktion gelang, dann trafen wir
oft das Aluminium. Die Mannschaft verlor trotzdem nicht den Fa-
den und konnte sich vor der Pause einen sicheren 3:0 Vorsprung
erarbeiten. Nach der Pause wurde es etwas ruppiger und wir
bekamen zwei Elfmeter gegen uns gepfiffen. Den einen konnte
unser Tormann super halten, den nächsten mussten wir jedoch
hinnehmen. Zum Schluss sind wir mit einem 4:1 zufrieden abge-
reist, denn schließlich zählt nur der Sieg. Auf geht‘s Jungs zum
Endspurt in der Qualirunde.
Gespielt haben: Colin, Elias, Jonas, Jorin, Kai, Luca, Lukas, Mar-
vin, Niklas

After Work für Mann und Frau
After Work für Jung und Alt
Hey Sportsfreunde,
wir sind die Gruppe die freitagabends nochmal richtig einheizen.
Uns gibt es seit September 2010. Habt ihr Interesse an Ballsport-
arten, Gymnastik und eure Ausdauer/Kondition und Kraft zu ver-
bessern?
Dann seid ihr bei uns genau richtig! Nach einem kurzen Aufwärm-

training und Dehnübungen lernen wir, wie kleine Übungen, große
Auswirkungen haben können.
Wenn ihr Lust bekommen habt, dann schaut doch einfach mal
vorbei. Mitbringen müsst ihr nur Sportbekleidung/Hallenturnschu-
he, Power und gute Laune.
Wir freuen uns auf euch!
Übungsleitern: Antje Hettler

WANN: Freitags von 20:00 Uhr - 21:30 Uhr außer in den Fe-
rien!
WO: Heckengäusporthalle II

Abt. Handball

Vorschau der Handballabteilung für das kommende Wochenende
Samstag, den 22.10.2011 - Heckengäuhalle
15:30 Uhr - Herren 2 - Kornwestheim 4
17:30 Uhr - A-Jugend - Marbach-Rielingshausen 2
19:30 Uhr - Herren 1 - Bottwartal 3
Samstag, den 22.10.2011 - Auswärtsspiele
14:00 Uhr - E-Jugendspieltag in Vaihingen/Enz
Sonntag, den 23.10.2011 - Auswärtsspiele
15:40 Uhr - weibl. C-Jugend in Pflugfelden

Abt. Tischtennis

Spielberichte:
Sa., 15.10.2011, Jugend U18, Kreisklasse A Nord
Spvgg Warmbronn : TSV Weissach 2 6:0 (18:2)
Doppel: Trockel/Vogler (1:3), Aden/Hörnlen (0:3)
Einzel: Lasse Trockel (0:3), Josua Vogler (1:3), Jan Aden (0:3),
Jochen Hörnlen (0:3)
Nachdem die zweite Jugendmannschaft schon in den ersten bei-
den Saisonspielen jeweils eine Niederlage einstecken musste, war
auch an diesem Tag gegen Warmbronn nichts zu holen. Den ers-
ten von zwei gewonnenen Sätzen für Weissach entschieden Las-
se und Josua in ihrem Doppel, welches auch das knappste Spiel
von allen war (+9,-9,-4,-8), für sich. In der Partie gegen die Num-
mer 1 aus Warmbronn gewann dann Josua den dritten Satz mit
11:8 und zeigte dabei eine starke Leistung.

Jugend-Bezirksmeisterschaften am 07.10.2011
in Kuppingen
Bei den diesjährigen Jugend-Bezirksmeisterschaften erreichte
Philip Benz in seiner Altersklasse Jugend U11 das Achtelfinale.
Herzlichen Glückwunsch für diese gute Leistung!
Vorschau:
Sa., 22.10.2011, Jugend U18, Bezirksklasse
TSV Weissach 1 - SKV Rutesheim 1
Spielort: Weissach, Heckengäusporthalle 2
Spielbeginn: 14:00 Uhr, Treffpunkt: 13:10 Uhr

Sa., 22.10.2011, Jugend U18, Kreisklasse A Nord
TSV Weissach 2 - SKV Rutesheim 3
Spielort: Weissach, Heckengäusporthalle 2
Spielbeginn: 16:00 Uhr, Treffpunkt: 15:15 Uhr

Sa., 22.10.2011, Herren, Kreisklasse A Nord
TSV Weissach 1 - TSV Eltingen 3
Spielort: Weissach: Heckengäusporthalle 2
Spielbeginn: 18:00 Uhr, Treffpunkt: 17:00 Uhr
So., 23.10.2011, Herren, Kreisklasse A Nord
TSV Weissach 1 - SV Böblingen 5
Spielort: Weissach. Heckengäusporthalle 2
Spielbeginn: 10:00 Uhr, Treffpunkt: 09:10 Uhr
Trainingszeiten:
Mittwoch 18:00 - 20:00 Uhr Jugend
20:00 - 22:00 Uhr Herren
Freitag 17:30 - 19:00 Uhr Anfänger
18:30 - 20:30 Uhr Jugend + Herren
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Lauf- und Radtreff Weissach
Lauf
Treff

Änderung der Lauftreffzeiten!
Am Sonntag, dem 30. Oktober 2011 beginnt die Winterzeit. Damit
ändern sich auch die Lauftreffzeiten für alle Jogging-, Walking-,
und Nordic-Walking-Freunde.
Wir treffen uns in der Wintersaison erstmals
am Donnerstag, dem 3. Nov. 2011, um 16:00 Uhr am Häck-
selplatz, Nußdorfer Straße in Weissach
und
am Samstag, dem 5. Nov. 2011, um 15:00 Uhr an der Vor-
bergblickhütte, in Weissach.
Diese Startzeiten gelten für alle Donnerstage und Samstage
grundsätzlich für die ganze Winterzeit. Über Änderungen werden
wir an dieser Stelle wieder rechtzeitig berichten.
Wie immer freuen wir uns über viele bisherige aber besonders
auch über neue Laufinteressenten, die unsere vielseitigen Ange-
bote unserer Abteilung nutzen oder einfach mal völlig unverbind-
lich ausprobieren wollen.
Alle Regel- u. Sondertermine und Informationen über unseresons-
tigen Veranstaltungen sind bei unseren Lauf- u. Radtreffbetreu-
ern erhältlich.
Otto Görlitz

TSV Weissach 07 e. V. IVV-Wandern Termin KW 42/2011
IVV-Volkswanderungen im November 2011
Der TSV Weissach hat bei folgenden Wanderveranstaltun-
gen im November 2011 eine TSV-Wandergruppe ange-
meldet:
1.11. Bietigheim-Bissingen Startzeit Di 7:00 - 13:00 Uhr
5./6.11. Dürrn Startzeit Sa/So 8:00 - 13:00 Uhr
12./13.11. Mutschelbach Startzeit Sa/So 7:00 - 13:00 Uhr
19.11. Östringen-Tiefenbach Startzeit Sa 9:00 - 15:00 Uhr
Bei Anmeldung für den TSV Weissach 07 e.V. sind Sie bei diesen
Veranstaltungen ein gern gesehener Wandergast.
IVV-Beauftragter
Otto Görlitz

Abt. Wandergruppe

Am Sonntag, dem 23.10. findet unsere Oktoberwanderung statt.
Sie führt uns von Dürrmenz über Lomerheim nach Mühlhausen/
Enz. Dort sind wir um 12.00 Uhr bei "Heidi" im Sportheim zum
Mittagessen angemeldet. Nach dem Mittagessen geht unser Weg
zurück über Lomersheim, an den Sendetürmen vorbei, Burgruine
Löffelstelz nach Dürrmenz zum Parkplatz zurück.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Abfahrt am Rewe-Markt um 9.30 Uhr
Streckenlänge ca. 15 km
Fragen? Hartmut 31594.

VdK
Ortsverband Flacht
"Immer gut beraten" Sozialverband VdK Flacht in
Weissach informiert:

VdK Sprechstunde mit Ursula Reich.
Ort: Rathaus-Flacht, 1.OG.
Zeit: Dienstag, den 25. Oktober 2011, 11-12 Uhr.
Voranmeldung bei Ursula Reich, 71287 Weissach,
Friedenstr.47 TEL: +49 (0) 7044/33756 FAX: +49(0)
7044/33777
eMail: Reichharald1@aol.com
..........................................................................................
Wenn Sie weitere Fragen zu unserer VdK- Arbeit und unse-
ren Angeboten haben oder wenn Sie Informationen zu un-
seren Aufgaben, Serviceleistungen, Zielen oder zur Einzel-
und Familienmitgliedschaft haben möchten, stehen wir Ih-
nen gerne unter den oben angegebenen Kommunikations-
wegen zur Verfügung.

VdK Landeschef Roland Sing 70
Ende September 2011 vollendete der VdK-Landesverbands-
vorsitzende von Baden-Württemberg und Vizepräsident des VdK
Deutschland, Roland Sing, sein 70. Lebensjahr. Der frühere Vor-
standsvorsitzende der AOK Baden-Württemberg ist seit Jahr-
zehnten ein profilierter Gesundheits-, Pflege- und Sozialexperte.
Sing, der in Leinfelden-Echterdingen zu Hause ist, wurde im Juni
2011 zum neuen VdK-Landeschef gewählt. Schon in den Vorjah-
ren hatte er als stellvertretender Landesvorsitzender gewirkt. Die
VdK-Sozialpolitik prägt Roland Sing durch seine leitende Tätigkeit
im sozialpolitischen Ausschuss des VdK Deutschland. Dort trägt
der Sozialexperte maßgeblich zur Entwicklung der VdK-Leitlinien
bei. Seit Jahren engagiert sich Sing zudem in der Seniorenarbeit
im Lande. Seit 2008 fungiert er als Vorsitzender des Landessenio-
renrats (LSR) und setzt auch dort neue Akzente. Viele sehen Ro-
land Sing denn auch als "Mister Senior von Baden-Württemberg".
12.11., Sa. GANS (Z) in der Nähe Fellbachs kehren wir ein zum
"GÄNSE-ESSEN". Appetit holen wir uns bei einem kleinen Spa-
ziergang (ca. 1,5 Std.). Anschließend kehren wir ein in Schmieg‘s
Keller Besen, zu einem der leckersten Traditionsgerichten der Vor-
weihnachtszeit - die Martins-Gans.

Wir müssen das "Gänse-Essen" im voraus fest bestellen. Kosten:
Gänsebraten aus dem Backofen mit Blaukraut undzweierleiSemmel-
knödel EURO 14,50, zuzüglich VVS-Fahrt -Bus/S-Bahn) E 4,50 =
19,-- EURO. Die Gruppe ist auf 25 Personen begrenzt. In der Reihen-
folge der Überweisung, ab sofort auf das VdK-OV-Flacht Konto Nr.:
21 61 8020 BLZ 603 90300 bei der Volksbank Region Leonberg, ist
Ihre Anmeldung erfasst. (bei Überbuchung erfolgt Rücküberweisung)
Abfahrzeiten (VVS): ab Weissach/Marktplatz 09:52 Uhr; ab Flacht/
Hohweg09:54 Uhr;abFlacht Ortsmitte 09:55Uhr; ab (S6) Leonberg/
Bahnhof 10:17 Uhr. Info bei Ursula Reich.
Ein Spruch: "Der Käs erschreckt den Gast, dieweil er wohl kann
wissen, dass es, wenn dieser kommt, den Magen nun soll schlie-
ßen." (Luc de Clapier Vauvenargues)
19.10., Mi. "LGT" Lustiges Gedächtnis-Training. Ort: Rathaus
Flacht. Zeit: 09:30-11 Uhr.
19.10., Mi. "LGT" Herbstfest.
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Wir treffen uns zum herbstlichen Nachmittag bei Kuchen, Kaffee,
Mineralwasser, Wein und mehr... Treff: 15:00 Uhr in Rutesheim.
20.10., Do. Nordic Walking, Ort: Stahlbühl-Parkplatz. Zeit: Mo.:
17 Uhr; Di., Mi., Do.: 9:00 Uhr. Die Montag-Gruppe: ab 24. 10.
2009 (43. Woche) um 16 Uhr!
20.10., Do. Spiel+Spaß. Ort: Zuberbühler Vesperstüble; Weis-
sach, Flachter Str. 31. Zeit: 14:30-17:30 Uhr.
21.10., Fr. Erinnerung Abfahrzeiten für VdK Tagesreise "Blau-
beuren" KOST Busabfahrt: ab Weissach/Marktplatz 08:50 Uhr;
ab Flacht/Hohweg 08:55 Uhr; ab Flacht/Ortsmitte 09:00 Uhr. Infos
bei Ursula Reich. ( ausgebucht )
05.11., Sa. Erinnerung DRK Flacht präsentiert: "WÜRZBA-
CHER BAUERNTHEATER" Ort: Festhalle Flacht. Zeit: Beginn
19:30 Uhr; Einlass 18 Uhr.
Publikationen Der Sozialverband VdK bietet eine Übersicht
über die aktuellen Publikationen, zum Beispiel die "Versorgungs-
medizin-Verordnung", die Sie online bestellen können. Viele Publi-
kationen können Sie auf der Website auch kostenlos herunterla-
den, zum Beispiel die Informationsbroschüre "Keiner ist allein. An-
gehörige selbst pflegen - ein Ratgeber" oder das "Handbuch barri-
erefreie Verkehrsraumgestaltung". Jetzt Publikationen bestellen
oder herunterladen: http://www.vdk.de/de8413

Parteien

SPD Ortsverein
Weissach und Flacht SPD
Der SPD Ortsverein Weissach und Flacht trifft sich am kommen-
den Donnerstag, den 20. Oktober um 19.30 Uhr in der Gaststätte
Krone im Ortsteil Weissach.
Falls Sie Fragen zum Ortsverein oder zur SPD im Allgemeinen
haben können Sie mich, André Dressel, per Mail unter folgender
Adresse erreichen: andredressel@gmx.de
gez. André Dressel
OV-Vorsitzender

Unabhängige Liste
Weissach und Flacht
Regionalmarkt Heckengäu
2. Auflage "Weissach und Flacht in 365 Bildern"?
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Mitglieder,
sicherlich haben Sie sich diesen Termin schon vorgemerkt, wenn
nicht, möchten wir Sie nun letztmalig auf diesen Markt aufmerk-
sam machen. Es sind jetzt nur noch drei Tage bis zum Beginn
unseres 4. Weissacher Regionalmarktes.

Am Samstag, 22. Oktober haben Sie in der Zeit von 9.00 Uhr
bis 16.00 Uhr in der Alten Strickfabrik in Weissach Gelegen-
heit bei Erzeugern aus der Umgebung einzukaufen, leckere Kost-
proben zu probieren, sich über Anbau und Vermarktung zu erkun-
digen und vieles mehr.
Gerne begrüßen wir Sie auch an unserem UL-Stand. Wie schon
letzte Woche mitgeteilt, legen wir eine Interessenten-Liste für un-
seren Kalender "Weissach und Flacht in 365 Bildern", aus.
(Sie können aber auch direkt über unsere E-Mail-Adresse:
kalender@ul-weissach.de Kontakt zu uns aufnehmen.)

UL-Kalender

Am Stand selbst
werden wir einen
Kalender bereit-
legen, so dass Sie
sich ihn genauer
anschauen kön-
nen. Wenn genü-
gend Nachfragen
zusammenkom-
men, werden wir
denKalender wie-
der auflegen und
bis zur Vorweih-
nachtszeit nach-
drucken lassen.
Aber nicht nur
deshalb sollten

Sie zu unserem Stand kommen! Wie Sie selbst etwas in Ihrem
Umfeld zur Artenvielfalt beitragen können, erfahren Sie bei
uns. Lassen Sie sich überraschen, wir freuen uns auf Ihren Be-
such.
www.ul-weissach.de
Inge Rosenberger-Struschka

Was sonst noch interessiert

Aktuelles

Lohnsteuerabzug
Freibeträge für 2012 eintragen lassen!
Viele erinnern sich noch an die Papierlohnsteuerkarte. Diese wur-
de stets im Herbst an die Steuerzahler verschickt. Die Zusendung
wirkte für viele Steuerzahler wie eine Erinnerung, sich rechtzeitig
die Freibeträge auf der Lohnsteuerkarte eintragen zu lassen. Doch
aufgepasst, diese "Erinnerungspost" wird es in diesem Jahr nicht
mehr geben. Ab dem Jahr 2012 erfolgt der Abgleich zwischen
Arbeitgeber und Finanzverwaltung nämlich auf elektronischem
Wege, so der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg.
Die Papierlohnsteuerkarten wurden zum letzten Mal für das Jahr
2010 verschickt. Wegen der Umstellung auf das elektronische
Verfahren, blieben die auf der Lohnsteuerkarte 2010 vorgenom-
menen Eintragungen automatisch für den Lohnsteuerabzug im
Übergangsjahr 2011 erhalten. Die Steuerzahler mussten Freibe-
träge für das Jahr 2011 daher nicht erneut beantragen, wenn sich
nichts an ihrer Situation geändert hatte. Ab dem Jahr 2012 erfolgt
keine automatische Übernahme mehr!
Für das Jahr 2012 müssen sämtliche antragsgebundenen Einträ-
ge und Freibeträge wieder neu beim Finanzamt beantragt werden.
Der Antrag auf Eintragung eines Freibetrages sollte am besten
bereits im Herbst des Jahres 2011 gestellt werden, empfiehlt der
Bund der Steuerzahler. Wer erst im Januar 2012 den Antrag stellt,
riskiert, dass der Freibetrag nicht rechtzeitig berücksichtigt wird
und damit im Januar 2012 ein zu hoher Lohnsteuerabzug erfolgt.
Der Antrag muss auf einem amtlichen Formular gestellt werden.
Vorteilhaft ist die Eintragung eines Freibetrages etwa bei Arbeit-
nehmern, die hohe Werbungskosten haben. Dies kann beispiels-
weise bei einem langen Arbeitsweg der Fall sein.
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg e.V.

Schützt
Natur und Umwelt!
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